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Die Partyband aus da Holledau
Musik verbindet! Unter diesem Motto sorgt die Band 
immer für eine super Stimmung bei Jung und Alt.

- Eintritt frei - 

Donnerstag, 25. April um 19:00 Uhr
Zruck zu dir

A Riesengaudi nur mit UNS
Tetra Pack verbindet die Elemente der klassischen 
Volksfestmusik / Tanzmusik mit jugendlichem Charme 
und rockigem Sound. 
- Eintritt frei - 

Freitag, 26. April um 19:00 Uhr
TETRA PACK

Boarisch - fetzig - rockig - live!
Das ist das Motto dieser neun Burschen, die sich mit ihrer 
hervorragenden Besetzung in den verschiedensten 
musikalischen Stilrichtungen zu Hause fühlen.
- Eintritt frei - 

Samstag, 27. April um 19:00 Uhr
D'Moosner

Musik mit Herzblut
Das Repertoire umfasst altbayerische Musik im Stile der
Hinterberger Musikanten, Solistischer und Schlager-
Evergreens sowie Stimmungshits und Rock-Klassiker.
- Eintritt frei -

Sonntag, 28. April ab 12:00 Uhr
Holledauer Hopfareisser

Musikprogramm – täglich live

       24. - 28. April 202424. - 28. April 2024

Helmut Schranner und seine Holledauer Musikanten
Bayerisch/böhmische Polkas, Märsche und Walzer und 
unsere Hallertauer Besonderheit - DEN ZWIEFACHEN. 

- Eintritt frei - 

Mittwoch, 24. April ab 18:45 Uhr
Holledauer Musikanten
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vom 24. – 28. April 2024 – wir freuen uns auf Sie!

Mittwoch, 24.4.2024

17:30 Uhr
18:00 Uhr

18:45 Uhr

Standkonzert am Rathausplatz
Abmarsch der Vereine zum Festzelt mit Helmut Schranner und seine 
Holledauer Musikanten, den Goldacher Buam und dem
Blasorchester Ismaning 
Volksfestauftakt und Vorstellung des Wiesn-Madls 2024
Begrüßung durch den Ersten Bürgermeister Josef Niedermair 
mit anschließendem Bieranstich
Musik mit HELMUT SCHRANNER UND SEINE HOLLEDAUER 
MUSIKANTEN – Eintritt frei! 

Donnerstag, 25.4.2024

11-14 Uhr
19:00 Uhr

Vergünstigter Mittagstisch | Business Lunch
ZRUCK ZU DIR – Die Partyband –  Eintritt frei!

Freitag, 26.4.2024

ab 11:00 Uhr
ab 12:30 Uhr

ab 12:00 Uhr
ab 14:00 Uhr

ab 18:30 Uhr
19:00 Uhr

Festzeltbetrieb
5. HALLBERGER WIESN-CUP (Golfturnier)
Start 5. Hallberger Wiesn-Cup auf dem GC Open9 in Eichenried – 
Anmeldungen unter www.open9.de
Seniorennachmittag - musikalische Begleitung "Goldacher Buam"
Kindernachmittag mit vergünstigten Fahrpreisen + Softgetränken
Das Jugendzentrum gestaltet verschiedene Spiele für die Kinder
Siegerehrung Wiesn-Cup im Festzelt
TETRA PACK – Garant für Riesengaudi – Eintritt frei!

Die Festwirtfamilie Tremmel, Erster Bürgermeister Josef Niedermair und die Gemeinde Hallbergmoos
laden Sie herzlich ein! Änderungen vorbehalten – aktuelle Infos unter www.tremmel-gmbh.deP
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Hallberger Wiesn

Samstag, 27.4.2024

11:00 Uhr
11:00 Uhr
13:00 Uhr
19:00 Uhr

Frühschoppen am Morgen vertreibt Kummer und Sorgen!
Besichtigung der zu versteigernden Fundsachen im Festzelt
Große Versteigerung der Fundsachen des Münchner Flughafens
D'MOOSNER – boarisch, fetzig, rockig, live - Eintritt frei!

Sonntag, 28.4.2024

10:00 Uhr
12:00 Uhr

15:00 Uhr
17:00 Uhr

SCHAFKOPFTURNIER
HOLLEDAUER HOPFAREISSER
- Eintritt frei!

10. Hallberger Eselrennen im Sport- und Freizeitpark, Moderation Marco Vogl
Siegerehrung Eselrennen im Festzelt

Wichtig: Tischreservierungen werden ab 18:30 Uhr aufgehoben. 
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Haltestellen

Tour 1
Pappelallee (Volksfest) 12:00 12:30 18:00 18:30 19:00 19:30 20:00 20:30
Am Söldnermoos / Ecke Ludwigstraße 12:03 12:33 18:03 18:33 19:03 19:33 20:03 20:33
Maximilianstraße / Ecke Ludwigstraße 12:04 12:34 18:04 18:34 19:04 19:34 20:04 20:34
Birkenecker Straße (Gemeindesaal) 12:05 12:35 18:05 18:35 19:05 19:35 20:05 20:35
Bgm.-Gruber-Straße 12:07 12:37 18:07 18:37 19:07 19:37 20:07 20:37
Rathaus 12:09 12:39 18:09 18:39 19:09 19:39 20:09 20:39
Mittermeierweg 12:10 12:40 18:10 18:40 19:10 19:40 20:10 20:40
Freisinger Straße 12:12 12:42 18:12 18:42 19:12 19:42 20:12 20:42
Ulmenstraße 12:13 12:43 18:13 18:43 19:13 19:43 20:13 20:43
Tannenweg 12:15 12:45 18:15 18:45 19:15 19:45 20:15 20:45
Rosenstraße 12:16 12:46 18:16 18:46 19:16 19:46 20:16 20:46
Maximilianstraße / Fußweg Rathaus 12:19 12:49 18:19 18:49 19:19 19:49 20:19 20:49
Pappelallee (Volksfest) 12:21 12:51 18:21 18:51 19:21 19:51 20:21 20:51

Tour 2
Pappelallee (Volksfest) 12:00 12:30 18:00 18:30 19:00 19:30 20:00 20:30
Postschwaige (Notzinger Moos) 12:10 12:40 18:10 18:40 19:10 19:40 20:10 20:40
Birkenweg / Ecke Hauptstraße 12:14 12:44 18:14 18:44 19:14 19:44 20:14 20:44
Weißdornweg 12:16 12:46 18:16 18:46 19:16 19:46 20:16 20:46
Pfarrer-Pflüger-Straße 12:17 12:47 18:17 18:47 19:17 19:47 20:17 20:17
Zenger Straße 23 12:21 12:51 18:21 18:51 19:21 19:51 20:21 20:51
Schönstraße 40 12:23 12:53 18:23 18:53 19:23 19:53 20:23 20:53
Schönstraße 15 12:24 12:54 18:24 18:54 19:24 19:54 20:24 20:54
Pappelallee (Volksfest) 12:30 13:00 18:30 19:00 19:30 20:00 20:30 21:00

Anschluss vom S-Bahnhof auch direkt mit Buslinie 692 möglich

Fahrplan Volksfestbus vom 24. - 28. April 2024
Kostenlose Fahrten für unsere Bürger

Freitag
Senioren-

nachmittag
Täglich außer Mittwoch

Hinfahrt

Bitte beachten
Am Mittwoch gibt es nur

Rückfahrten 
ab 21:00 Uhr

Fahrplan Volksfestbus vom 24.–28. April 2024
Kostenlose Fahrten für unsere Bürger

Haltestellen täglich NUR
MI/SO

Tour 1
Pappelallee (Volksfest) 16:00 16:30 21:00 21:30 22:00 22:30 23:00 23:30 00:00 00:30 01:00 01:30
Maximilianstraße / Fußweg Rathaus 16:02 16:32 21:02 21:32 22:02 22:32 23:02 23:32 00:02 00:32 02:02 01:32
Rosenstraße 16:05 16:35 21:05 21:35 22:05 22:35 23:05 23:35 00:05 00:35 01:05 01:35
Tannenweg 16:06 16:36 21:06 21:36 22:06 22:36 23:06 23:36 00:06 00:36 01:06 01:36
Ulmenstraße 16:08 16:38 21:08 21:38 22:08 22:38 23:08 23:38 00:08 00:38 01:08 01:38
Freisinger Straße 16:09 16:39 21:09 21:39 22:09 22:39 23:09 23:39 00:09 00:39 01:09 01:39
Mittermeierweg 16:11 16:41 21:11 21:41 22:11 22:41 23:11 23:41 00:11 00:41 01:11 01:41
Rathaus 16:12 16:42 21:12 21:42 22:12 22:42 23:12 23:42 00:12 00:42 01:12 01:42
Bgm.-Gruber-Straße 16:14 16:44 21:14 21:44 22:14 22:44 23:14 23:44 00:14 00:44 01:14 01:44
Birkenecker Straße (Gemeindesaal) 16:15 16:45 21:15 21:45 22:15 22:45 23:15 23:45 00:15 00:45 01:15 01:45
Maximilianstraße / Ecke Ludwigstraße 16:16 16:46 21:16 21:46 22:16 22:46 23:16 23:46 00:16 00:46 01:16 01:46
Am Söldnermoos / Ecke Ludwigstraße 16:18 16:48 21:18 21:48 22:18 22:48 23:18 23:48 00:18 00:48 01:18 01:48
Pappelallee (Volksfest) 16:21 16:51 21:21 21:51 22:21 22:51 23:21 23:51 00:21 00:51 01:21 01:51

Tour 2
Pappelallee (Volksfest) 16:00 16:30 21:00 21:30 22:00 22:30 23:00 23:30 00:00 00:30 01:00 01:30
Schönstraße 15 16:06 16:36 21:06 21:36 22:06 22:36 23:06 23:36 00:06 00:36 01:06 01:36
Schönstraße 40 16:07 16:37 21:07 21:37 22:07 22:37 23:07 23:37 00:07 00:37 01:07 01:37
Zenger Straße 23 16:09 16:39 21:09 21:39 22:09 22:39 23:09 23:39 00:09 00:39 01:09 01:39
Pfarrer-Pflüger-Straße 16:13 16:43 21:13 21:43 22:13 22:43 23:13 23:43 00:13 00:43 01:13 01:43
Weißdornweg 16:14 16:44 21:14 21:44 22:14 22:44 23:04 23:44 00:14 00:44 01:14 01:44
Birkenweg / Ecke Hauptstraße 16:16 16:46 21:16 21:46 22:16 22:46 23:16 23:46 00:16 00:46 01:16 01:46
Postschwaige (Notzinger Moos) 16:20 16:50 21:20 21:50 22:20 22:50 23:20 23:50 00:20 00:50 01:20 01:50
Pappelallee (Volksfest) 16:30 17:00 21:30 22:00 22:30 23:00 23:30 00:00 00:30 01:00 01:30 02:00

Fahrplan Volksfestbus vom 24. - 28. April 2024
Kostenlose Fahrten für unsere Bürger

täglichFreitag
Seniorennachmittag Die Haltestellen werden nur bei Bedarf angefahren somit sind nur Abfahrtszeiten fest

Bitte beachten
Donnerstag, Freitag, Samstag entfällt die Fahrt um 21:30 Uhr

Rückfahrt

Hinfahrt

Rückfahrt

✂
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Anschluss vom S-Bahnhof auch direkt mit Buslinie 692 möglich.
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Grußwort des Ersten Bürgermeisters  
zur Hallberger Wiesn 2024

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, sehr verehrte Festgäste,
es ist wieder soweit – die 10. Hallberger 
Wiesn steht vor der Tür!

Dieses Jahr feiern wir ein kleines Jubiläum: 
10 Jahre Hallberger Wiesn! 10 Jahre ge­
meinsam feiern und gemeinsam lachen. 
Anlässlich dieses Jubiläums haben wir die­
ses Jahr einige Neuerungen für Sie vorbe­
reitet. Aber auch Altbekanntes und Altbe­
währtes bleibt bestehen.

Neu ist in diesem Jahr insbesondere die 
Brauerei. Unser Festwirt Alexander Trem­
mel verköstigt uns fortan mit Bier aus der 
Brauerei Wittmann.

Für mich ist unser Volksfest jedes Jahr das 
kulturelle Frühjahrshighlight. Die Gemein­
deverwaltung hat auch in diesem Jahr an 
einem bunten Rahmenprogramm für Alt 
und Jung gearbeitet. Ich freue mich darauf, 
Sie persönlich auf dem Festplatz zu treffen.

Mittwoch, 24.04.2024
Los geht’s am Mittwoch um 17:30 Uhr 
beim Standkonzert am Rathausplatz. Ab 
18 Uhr setzt sich unser Festzug in Bewe­
gung, musikalisch begleitet von den Hol­
ledauer Musikanten, den Goldacher Buam, 
und dem Blasorchester Ismaning. Als erstes 
Jubiläumshighlight werden sie dabei vom 
diesjährigen und von den 9 letzten Wiesn­
madln begleitet.

Um 18:45 Uhr richtet der Erster Bürger­
meister die offiziellen Grußworte zum 
Auftakt an Sie und stellt das Wiesn-Madl 
2024 vor. Außerdem erwarten wir auch in 
diesem Jahr wieder viele Ehrengäste aus 
Gesellschaft und Politik.

Zuletzt darf natürlich auch der traditionel­
le Bieranstich für einen gelungenen Volks­
festauftakt nicht fehlen.

Donnerstag, 25.04.2024
Am Donnerstag kommt die arbeitende Be­
völkerung auf ihre Kosten. Der vergünstig­
te Business Lunch von 11 bis 14 Uhr sorgt 
für hoffentlich viele volle Mägen und gute 
Gespräche. Wer nach einem anstrengen­
den Arbeitstag dann noch Lust auf etwas 
Ablenkung hat, der darf sich dieses Jahr 
auf die Partyband „Zruck zu dir“ freuen, 
die dieses Jahr am Donnerstag neu auf 
dem Programm steht.

Freitag, 26.04.2024
Wer sich zu Beginn des Wochenendes 
sportlich betätigen möchte, der meldet 
sich am besten schnell zum 5. Hallber­
ger Wiesn-Cup an, der ab 12:30 Uhr auf 
dem GC Open 9 in Eichenried stattfindet. 
(www.open9.de).

Unsere Senioren dürfen sich zeitgleich ab 
12 Uhr auf den altbekannten und schon 
von Vielen lang herbeigesehnten Senio­
rennachmittag freuen.

Für die Kleinsten unter uns haben wir 
ab 14 Uhr wieder ein tolles Familienpro­
gramm zusammengestellt. Danke an un­
ser Jugendzentrum, das viele spannende 
Spiele vorbereitet hat. Familienfreund­
liche Fahr- und Getränkepreise gehören 
natürlich ebenfalls zu einem gelungenen 
Kindernachmittag.

Das Abendprogramm startet dann ab 
18:30 Uhr mit der Siegerehrung des 
Wiesn-Cups im Festzelt.

So richtig krachen lässt es ab 19 Uhr die 
Partyband „Tetra Pack“.

Samstag, 27.04.2024
Zünftig geht’s am Samstag beim Früh­
schoppen ab 11 Uhr weiter.

Außerdem freuen wir uns sehr, dass dieses 
Jahr ab 13 Uhr wieder die beliebte Fund­

sachenversteigerung des Münchner Flug­
hafens stattfinden wird. Vielleicht ist ja 
auch für Sie der ein oder andere Schatz 
dabei. Besichtigen können Sie die Fund­
stücke bereits ab 11 Uhr im Festzelt.

Eine boarisch fetzige und rockige Party 
dürfen wir dann ab 19 Uhr mit der Band 
„D’Moosner“ erwarten.

Sonntag, 28.04.2024
Zum Ausklang des Volksfestes können Sie 
Ihr Können bei der Mutter aller Trumpf­
spiele unter Beweis stellen. Ab 10 Uhr fin­
det das jährliche Schafkopfturnier statt. 
Die „Holledauer Hopfareisser“ sorgen 
dann ab 12 Uhr für die musikalische Stim­
mung.

Nachdem uns im letzten Jahr leider die 
Esel ausgebüxt sind, haben wir sie dieses 
Jahr wieder einfangen können und freu­
en uns auf das Highlight des Sonntags: 
Das 10. Hallberger Eselrennen im Sport- 
und Freizeitpark unter Moderation von 
Marco Vogl. Ab 17 Uhr werden dann die 
Sieger gekürt.

Die Gemeinde Hallbergmoos und der 
Festwirt Alexander Tremmel wünschen al­
len Besuchern eine vergnügliche Zeit auf 
der Hallberger Wiesn.

Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle, 
die sich jedes Jahr für die Organisation 
des Volksfestes und damit auch für unsere 
Lebensqualität und ein Stück Heimat und 
Tradition einsetzen.

Ihr 

Josef Niedermair	  
Erster Bürgermeister

vom 24. – 28. April 2024 – wir freuen uns auf Sie!

Mittwoch, 24.4.2024

17:30 Uhr
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Abmarsch der Vereine zum Festzelt mit Helmut Schranner und seine 
Holledauer Musikanten, den Goldacher Buam und dem
Blasorchester Ismaning 
Volksfestauftakt und Vorstellung des Wiesn-Madls 2024
Begrüßung durch den Ersten Bürgermeister Josef Niedermair 
mit anschließendem Bieranstich
Musik mit HELMUT SCHRANNER UND SEINE HOLLEDAUER 
MUSIKANTEN – Eintritt frei! 

Donnerstag, 25.4.2024

11-14 Uhr
19:00 Uhr

Vergünstigter Mittagstisch | Business Lunch
ZRUCK ZU DIR – Die Partyband –  Eintritt frei!

Freitag, 26.4.2024

ab 11:00 Uhr
ab 12:30 Uhr

ab 12:00 Uhr
ab 14:00 Uhr

ab 18:30 Uhr
19:00 Uhr

Festzeltbetrieb
5. HALLBERGER WIESN-CUP (Golfturnier)
Start 5. Hallberger Wiesn-Cup auf dem GC Open9 in Eichenried – 
Anmeldungen unter www.open9.de
Seniorennachmittag - musikalische Begleitung "Goldacher Buam"
Kindernachmittag mit vergünstigten Fahrpreisen + Softgetränken
Das Jugendzentrum gestaltet verschiedene Spiele für die Kinder
Siegerehrung Wiesn-Cup im Festzelt
TETRA PACK – Garant für Riesengaudi – Eintritt frei!

Die Festwirtfamilie Tremmel, Erster Bürgermeister Josef Niedermair und die Gemeinde Hallbergmoos
laden Sie herzlich ein! Änderungen vorbehalten – aktuelle Infos unter www.tremmel-gmbh.deP
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11:00 Uhr
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19:00 Uhr

Frühschoppen am Morgen vertreibt Kummer und Sorgen!
Besichtigung der zu versteigernden Fundsachen im Festzelt
Große Versteigerung der Fundsachen des Münchner Flughafens
D'MOOSNER – boarisch, fetzig, rockig, live - Eintritt frei!

Sonntag, 28.4.2024

10:00 Uhr
12:00 Uhr

15:00 Uhr
17:00 Uhr

SCHAFKOPFTURNIER
HOLLEDAUER HOPFAREISSER
- Eintritt frei!

10. Hallberger Eselrennen im Sport- und Freizeitpark, Moderation Marco Vogl
Siegerehrung Eselrennen im Festzelt

Wichtig: Tischreservierungen werden ab 18:30 Uhr aufgehoben. 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon	 0811 5522-0 
Telefax	 0811 5522-111 
E-Mail:	 info@hallbergmoos.de 
Internet:	www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.     	 8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                 	 8:00 – 12:00 Uhr
Do.    	 8:00 – 12:00 Uhr  
	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 – 12:00 Uhr*
              * Steueramt geschlossen

Bürgerbüro, Gewerbeamt, Einwohner
meldeamt, Renten- u. Standesamt

Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	  8:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag: 	  8:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	  7:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	  8:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	  7:30 – 12:00 Uhr

Anmeldung zur Eheschließung und Ren-
tenanträge nur mit Terminvereinbarung.

Hallbergmoos-App

Mit der neuen Gemeinde- 
App bekommen Sie ab sofort 
Aktuelles, Bekanntmachungen 
oder Mitteilungen aus dem 
Rathaus direkt auf Ihr Smartphone.

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi. 	 15:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	 9:00 – 13:00 Uhr

Abgabe von Problemmüll:
Dienstag, 	 11.06.2024
	Dienstag, 	 22.10.2024

Quali-Förderung 2024 in den Pfingstferien
Die Gemeinde Hallbergmoos bietet auch 
in diesem Jahr, allen interessierten Schüle­
rinnen und Schülern die Möglichkeit, sich 
noch einmal intensiv für die Prüfung des 
qualifizierten Hauptschulabschlusses vor­
zubereiten. Die Teilnehmerzahl ist auf 30 
Schüler begrenzt.

Die Förderlehrerin der Mittelschule Hall­
bergmoos – Frau Ripsam – hält im Zeit­
raum vom 21.05.2024 bis 25.05.2024 im 
Rahmen von 15 Unterrichtsstunden in der 
Mittelschule jeweils ab 15.15 Uhr einen 
Förderkurs, in dem Lernstoff für Mathe­
matik, Deutsch oder Englisch wiederholt 
wird. Am letzten Tag können sich die 
Schülerinnen und Schüler Themen aus 
den gewünschten Unterrichtsfächern aus­
suchen, die nochmal im Schnellverfahren 
besprochen werden. 

Sollten Sie Ihr Kind für die Quali-För­
derung 2024 verbindlich anmelden wol­
len, schreiben Sie uns bis spätestens 
19.04.2024 eine E-Mail an: 

kinderbetreuung@hallbergmoos.de 
oder kontaktieren Sie  
Frau Sandra Sommerfeld,  
unter Tel. 0811/5522-320

Für den Förderkurs wird eine Teilnahme­
gebühr von 25,00 € erhoben, welche nach 
Abgabe der Anmeldung fällig wird. Die 
Rechnung und die Anmeldebestätigun­
gen werden Mitte Mai zugesandt. 

Wichtig: Erst nach Zahlungseingang gilt 
Ihr Kind als verbindlich angemeldet! Wir 
freuen uns auf Ihre Anmeldung und wün­
schen eine erfolgreiche Prüfungszeit.

Abfallentsorgung
Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund 
von Feiertagen die Abholung der Gelben 
Säcke sowie die Leerung der Restmüll-, 
Biomüll- und Papiertonnen wie folgt ver­
ändert:

Christi Himmelfahrt (09.05.2024):
Tour Gelber Sack� Samstag, 11.05.2024

Bürgerversammlung 2024
(HYBRID – vor Ort oder per Livestream)

Der Erste Bürgermeister der Gemeinde 
Hallbergmoos lädt Sie am 14.05.24 zur 
jährlichen Bürgerversammlung im Ge­
meindesaal (Theresienstraße 6 in 85399 
Hallbergmoos) ein. 

Einlass:  17:30 Uhr	 
Beginn: 18:00 Uhr

Wenn Sie mögen, folgen Sie der Versamm­
lung gern auch per Livestream (online). 
Weitere Informationen zum Livestream 
erhalten Sie auf unsere Internetseite we­
nige Tage vor der Versammlung.

Neben dem Bericht vom Ersten Bürger­
meister – Josef Niedermair – erfahren Sie 
Aktuelles von „Surftown Muc“ (die Welle) 
durch Herrn Chris Böhm über das neue Ge­
werbegebiet „südlich der Dornierstraße“ 
von Herrn Maximilian von der Leyen aus 
erster Hand.

Natürlich haben wieder alle Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Hallbergmoos 
die Möglichkeit, sich neben einer offenen 

Aussprache auch mit eigenen Anfragen 
und Anträgen einzubringen.

Das Formular für die Bürgerversammlung 
finden Sie auf unserer Internetseite unter: 

Link: www.hallbergmoos.de/buerger/leben- 
in-hallbergmoos/buergerversammlung-
am-14-05-2024

Bitte reichen Sie Ihre Anträge/Anfragen 
über die in der Bürgerversammlung ab­
gestimmt werden soll, schriftlich bis zum 
30. April 2024 im Rathaus ein – gerne auch 
per Mail an:

vorzimmer@hallbergmoos.de 

Nutzen Sie Ihre Möglichkeit der aktiven 
Mitgestaltung!

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr 

Josef Niedermair	  
Erster Bürgermeister
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„Aus gesundheitlichen Gründen“
Bürgermeister Josef Niedermair tritt zurück –  

Gemeinde wählt am 20. Oktober 2024 neues Gemeindeoberhaupt

Josef Niedermair wird aus gesundheitli­
chen Gründen zum 31. Dezember 2024 das 
Amt als Erster Bürgermeister der Gemeinde 
Hallbergmoos niederlegen. An diesem Tag 
wird der Rathauschef 67 Jahre alt. Am 20. 
Oktober sollen die Wahlen für den neuen 
Rathauschef stattfinden. 

„Ich werde die verbleibenden zwei Jahre 
bis 2026 nicht fertig machen. Aus gesund­
heitlichen Gründen“, erklärte Niedermair 
am Mittwoch, 27. März, vor Pressevertre­
tern. „Ich bin nicht todkrank, habe keinen 
Krebs. Aber es sind ein paar Dinge passiert. 
Ich habe Blessuren, die mich zu diesem 
Schritt veranlassen“, sagte Niedermair zu 
seinen Beweggründen. Die Entscheidung 
für seinen Rücktritt habe er am 17. März, 
dem Geburtstag seiner Frau, getroffen. 
Die Familie habe ihn darin bestärkt, mehr 
auf seine Gesundheit zu achten. „Ich habe 
noch eine Nacht darüber geschlafen und 
meinen Entschluss den Geschäftsleiterin­
nen am 18. März mitgeteilt. Die Fraktions­
sprecher wurden vor der Gemeinderatssit­
zung am Dienstagabend informiert.   

„Ich bin damals in einer schwierigen Situ­
ation eingesprungen. Ich hoffe, die Bevöl­
kerung hat Verständnis dafür, dass ich jetzt 
an meine Gesundheit und meine Familie 
denke.“ Niedermair hatte sich eigentlich 
2020 nach 36 Jahren als Gemeinderat, da­
von zwölf Jahre als 2. Bürgermeister, und 
18 Jahren im Kreistag in den politischen 
Ruhestand begeben. Nach dem plötzlichen 
Tod von Bürgermeister Harald Reents (De­
zember 2020) war er im April 2021 als ge­
meinsamer Kandidat aller Fraktionen mit 
90 Prozent Zustimmung zum Rathauschef 
der 12.000 Einwohner-Gemeinde gewählt 
worden. 

Die Attacke, die zuletzt Feuerwehrkom­
mandant Richard Busl gegenüber Bürger­
meister und Gemeinderat gefahren hatte 
(siehe S. …), war nicht ausschlaggebend für 
die Rücktrittsentscheidung. „Da geht dir 
der Blutdruck schon rauf, wenn einer zu dir 
völlig ungerechtfertigt sagt: ich bin von dir 
als Bürgermeister absolut enttäuscht“. Nie­
dermair weiter: „Ich weiß mich zu wehren, 
bin streitbar, aber nicht nachtragend.“ Im 
Fall Busl erwarte er allerdings schon eine 
Entschuldigung. 

Neuwahl am 20. Oktober
Mit Wahlleiter Michael Kirmayer hat Nie­
dermair bereits die weiteren, notwendigen 
Schritte erörtert: Am 20. Oktober 2024 wird 
die die Bürgermeister-Wahl stattfinden, 14 
Tage später eine etwaige Stichwahl. Offi­
zieller Amtsantritt des Nachfolgers könnte 

dann der 1. Januar 2025 sein. Im Jahr 2026 
würde dann, so Niedermair, eine „neutra­
le Gemeinderatswahl“ stattfinden. Bür­
germeister und Gemeinderat werden erst 
wieder 2032 gleichzeitig gewählt. „Jeder 
Partei bleibt jetzt ausreichend Zeit, Kandi­
daten zu suchen.“ 

Einen Vorteil sieht Niedermair in den vor­
gezogenen Neuwahlen darin, dass der 
„alte“ Gemeinderat und die versierten 
stellvertretenden Bürgermeister, Helmut 
Ecker und Josef Fischer, seinen Amtsnach­
folger „an die Hand nehmen“ können. „Ich 
biete dem neuen Bürgermeister natürlich 
auch meine Unterstützung in der Einarbei­
tungszeit an.“

„Wir, der Gemeinderat, Verwaltung und 
ich, haben in dreieinhalb Jahren viele Pro­
jekte gemacht oder in der Pipeline. Der 
neue Bürgermeister muss sie nur noch zum 

Abschluss bringen.“ Tatsächlich hat Nie­
dermair etliche Projekte energisch forciert, 
dirigiert und Weichen gestellt – unter and­
rem für die FS12-Sanierung samt Gehweg­
ausbau, die im April abgeschlossen wird. 
Angestoßen wurden u.a. der Bau des Gold­
acher Feuerwehrhauses (Fertigstellung 
2026), das kommunale Wohnungsbaupro­
jekt (Fertigstellung 2025), die Planungen 
für die Weiterführung der Predazzoallee, 
Schulumbau, das Naturbad (Erdaushub: 
2024) Friedhofsumbau, das neue FMG-
Wohnviertel. Ferner mehrere Solarparks, 
die Surftown und den Ausbau des Wirt­
schaftsstandort zum Biotech-Campus. Die 
Entwicklung eines neuen Gewerbeparks 
mit 35 Hektar ist außerdem in der „Pipe­
line“. „Die Gemeinde ist super aufgestellt. 
Mein Nachfolger wird es nicht schwer ha­
ben“, so Niedermair.� (eoe)
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R E A K T I O N E N

Josef Niedermair war 2021 als „Konsens-
kandidat“ mit Unterstützung aller Fraktio-
nen zum Bürgermeister gewählt worden. 
Er unterrichtet den Gemeinderat vor der 
Ratssitzung (26. März) von seiner Rück-
trittsentscheidung. Dort hat man den 
Schritt mit Verständnis und Bedauern auf-
genommen. 

Tanja Knieler (CSU): Die­
ser Entscheidung zollen 
wir Respekt. Vor allem 
aber zollen wir ihm 
Dank und Anerken­
nung, was er für die Ge­
meinde, für die CSU ge­
leistet hat. Auch ich 

persönlich sage „Danke“ – und das nicht 
nur als CSU-Ortsvorsitzende. Für mich ver­
lässt ein Großer der Kommunalpolitik nun 
endgültig die politische Bühne, um mehr 
Zeit mit seiner Familie verbringen zu kön­
nen. Ich kann das sehr gut nachvollziehen, 
vor allem im Wissen, was das politische Ta­
gesgeschäft abverlangt.

Stefan Kronner (SPD): 
Mit großem Bedauern 
müssen wir den Rück­
tritt von Bürgermeister 
Josef Niedermair zur 
Kenntnis nehmen. Wir 
haben ihn vor der Wahl 
unterstützt, weil er viele 

uns wichtige Themen weiterbringen woll­
te. Hier hat er klar Wort gehalten und gro­
ße Teile davon wie zum Beispiel den kom­
munalen Wohnbau an der Predazzo-Allee 
aufs richtige Gleis gesetzt. Josef Nieder­
mair hat das Steuerrad in Hallbergmoos zu 
einer sehr schwierigen Zeit während der 
Corona-Pandemie und nach dem Tod sei­
nes Vorgängers übernommen. Ihm ist es 
gelungen, die Gemeinde wieder in deutlich 
ruhigeres Fahrwasser zu führen. Dafür sind 
wir Josef Niedermair sehr dankbar.

Markus Loibl (Einig-
keit): Wir als Einigkeit 
Hallbergmoos-Goldach 
e.V. bedauern den Rück­
tritt von Bürgermeister 
und Mitglied der Einig­
keit Josef Niedermair. 
Natürlich respektieren  

wir die Entscheidung und zollen ihm größ­
tem Dank und Anerkennung. Nicht zu­
letzt, da er in einer turbulenten Zeit für 
die Gemeinde, das Amt des Bürgermeis­
ters übernommen und großartig umge­
setzt hat. Durch seine überparteiliche und 
menschliche Einstellung, während seiner 
Amtszeit, hat er für die Gemeinde wich­
tige und zukunftsorientierte Entscheidun­
gen auf den Weg bringen können. Dafür 
ziehen wir den Hut und wünschen dir, lie­
ber Sepp, alles Gute.

Thomas Henning (FW): 
Sepp Niedermair hat er 
Gemeinde Hallberg­
moos einen großen 
Dienst erwiesen. Wäh­
rend seiner dreijährigen 
Amtszeit als Bürger­
meister hat er zusam­

men mit dem Gemeinderat einige wichtige 
Projekte umgesetzt und auf den Weg ge­
bracht. Seine Ankündigung zum Rücktritt 
aus gesundheitlichen Gründen sind nach­
vollziehbar und auch verständlich. Im Na­
men der Gemeinderatsfraktion der Freien 
Wähler Hallbergmoos danke ich Sepp Nie­
dermair herzlichst für seine geleistete Ar­
beit und wünsche ihm weiterhin alles Gute. 
Besonderer Dank gilt auch seiner Ehefrau 
Petra, die seine Kandidatur und seine Tä­
tigkeit als Bürgermeister unterstützt hat.

Sabina Brosch (Grüne): 
Den Gründen für Sepp 
Niedermairs Rücktritt 
gebührt unser vollster 
Respekt. Wir können 
seinen Schritt nachvoll­
ziehen und ihn darin 
bestärken, dass es die 

richtige Entscheidung ist, so schwer es uns 
fällt und so leid es uns tut. Er hat in einer 
schwierigen Zeit zur Seite gestanden und 
nicht nur eine Lücke gefüllt, sondern diese 
auch in seiner ihm eigenen Art mit Bravour 
erfüllt, kommunikativ und vermittelnd sein 
Amt ausgefüllt. Es war mit ihm eine schöne 
Zeit, Sepp war ein überparteilicher Bürger­
meister, getragen von allen Parteien. Das 
hat unserer Gemeinde gut getan und darf 
durchaus als Vorbild für seine Nachfolgerin 
oder seinen Nachfolger gelten um weiterhin 
einen guten, gemeinsamen Weg zu gehen. 

Wir, die Partei der Grünen, sagen ein herz­
liches Danke, Sepp!

Feuerwehr Goldach:  
Cradle to Cradle

Der Gemeinderat hat einen gangbaren 
Weg für einen nachhaltigen Bau des Feuer­
wehrhauses Goldach gefunden. Laut einem 
Beschluss (November 2022) wollte man an 
und für sich eine Voruntersuchung (Pre-
Check) für eine Cradle-to-Cradle-Bauweise 
anstoßen. Doch allein die Kosten für den 
Pre-Check belaufen sich auf ca. 11.500 €.  
Erst danach lässt sich eine grobe Einschät­
zung über das baubegleitende Hono­
rar machen, das dann gut und gerne bei 
100.000 € liegen kann. In Absprache mit 
dem Bürgermeister zogen Bündnis 90 / Die 
Grünen ihren Antrag auf die „Cradle“-Um­
setzung zurück. 

„Wir vertrauen auf die Ausführungen 
der Architektin, die im Bauausschuss auf­
gezeigt hat, dass die Kommune in Eigen- 
regie nachhaltig und energieeffizient 
bauen und auf hohe Wiederverwend­
barkeit und Rückbaumöglichkeiten ach­
ten kann“, so Sabina Brosch (Grüne). 
Der „alte“ Beschluss einer zwingenden 
Cradle-Bauweise wurde einstimmig auf­
gehoben. Stattdessen soll der Geschäfts­
besorger (Bayerngrund) die Optionen 
einer entsprechenden, nachhaltigen Bau­
weise aufzeigen. Das Bauamt hatte dar­
auf hingewiesen, dass sich mit geringem 
Aufwand durch einen Energieberater 
ein Gebäudematerialpass erstellen lässt 
und auf die o.g. Kriterien geachtet wer­
den könne. Auch Umweltreferentin Tanja 
Knieler (CSU) empfahl dies Vorgehenswei­
se und den Verzicht auf eine (teure) Zerti­
fizierung.� (eoe)

K U R Z  &  B Ü N D I G

Die Ausgabe 5/2024  
erscheint am 
15. Mai 2024

  
ANZEIGENSCHLUSS 

Mittwoch,  
5. Mai, 13 Uhr.

anzeigen@hallberger.de  
oder  

Tel. 0811-99 89 042

           Goldach:  
Hauptstraße (FS 12) 
wieder befahrbar

Erfreuliche Nachrichten hat Bürger­
meister Josef Niedermair die Bewohner 
Goldachs: „Am 19.April ist die Haupt­
straße fertig“, ließ er im Bauausschuss 
wissen. Die Feinschicht werde gerade 
aufgetragen. Außerdem habe man 
Druck gemacht, dass auch die Straßen­
beleuchtung so schnell wie möglich 
angebracht wird. Nach 13 Monaten 
Bauzeit, Vollsperrungen und einigen 
Verzögerungen ist die Kreisstraße FS 12 
dann wieder für den Verkehr uneinge­
schränkt befahrbar.  � (eoe)
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A U S  D E M  R AT H A U S

Gemeinderatssitzung vom 26. März 2024
B E K A N N T G A B E N

Bierprobe: Keine Bestechung
Im Vorfeld der öffentlichen Bierprobe für 
das Volksfest (4. April) sind Bedenken laut 
geworden: Ein Gemeinderat habe, wie 
Bürgermeister Josef Niedermair sagte, die 
Überprüfung der Veranstaltung in punkto 
Bestechlichkeit und Vorteilsnahme im Amt 
angeregt. Der Rathauschef und Wolfgang 
Reiland, Korruptionsbeauftragter der Ge­
meinde, sind sich einig: Die Veranstaltung 
ist rechtlich nicht zu beanstanden. 

Anlass der Bierprobe war das nahende 
Volksfest (24. bis 28. April). Damit einher 
geht ein Brauereiwechsel: Anstelle des 
Hofbrauhauses Freising schenkt erstmals 
die Landshuter Brauerei Wittmann auf der 
„Hallberger Wiesn“ aus. Aus diesem Anlass 
gab’s eine öffentliche Bierprobe mit 500 
Liter Freibier für Mandatsträger, geladene 
Gäste und die Bevölkerung (siehe S. 12). 
„Da habe ich weniger Bauchschmerzen als 
bei der bisherigen Praxis, zur Bierprobe 
lediglich den Gemeinderat einzuladen“, 
unterstrich der Bürgermeister. „Die Ge­
meinde hat keinen Vertrag mit der Braue­
rei, sondern mit dem Festwirt. Wir sorgen 
als Veranstalter der Bierprobe lediglich für 
die Bühne, Sicherheit und Musik.“ 

Wolfgang Reiland (Einigkeit), Korruptions­
beauftragter der Gemeinde, hat den Vor­
gang überprüft. Er hegt keine Bedenken: 
„Ich sehe keine straf- oder dienstrechtlichen 
Tatbestände erfüllt.“ Die Bierprobe, gewis­
sermaßen die Eröffnungsveranstaltung zum 
Volksfest, sei eine Brauchtumsveranstaltung 
für die Bevölkerung, so Reiland. 

Die Gemeinde möchte den Sozialpass für 
Personen und Familien mit geringem Ein­
kommen einführen. Gedacht ist laut Bür­
germeister Josef Niedermair an Vergünsti­
gungen bei Volkshochschule, Musikschule, 
Bücherei oder Jugendtreff. Nach dem Pro­
bealarm am 14. März ist man im Rathaus 
zufrieden: die Sirenen-Abdeckung im Ge­
meindegebiet sei ausreichend. Der Carsha-
ring-Anbieter Miles möchte sein Angebot 
auf Hallbergmoos ausdehnen. Über die dazu 
erforderliche Sondergenehmigung zum län­
gerfristigen Abstellen der Fahrzeuge wird 
der Gemeinderat in der nächsten Sitzung 
entscheiden. Die Tempo-30-Zone im Gar-
chinger Weg wird aufgehoben. Laut Bürger­
meister Josef Niedermair hat das Rathaus ein 
„behördliches Schreiben“ erreicht, wonach 
die Kommune die Schilder abbauen muss.

Ein Bienenprojekt wird Referendar Lukas 
Hammer (Vorsitzender Imkerverein Für­
holzen) mit der Klasse 5 B der Mittelschule 
durchführen. Dazu wird noch bis Juli öst­

lich des Bolzplatzes der Mittagsbetreuung 
ein Bauwagen als Bienen-Hotel aufgestellt. 
Bei der Vergabe der Kita-Plätze haben alle 
angemeldeten Kinder einen Platz erhalten. 
„Wir konnten zwar nicht allen den Wunsch­
platz anbieten, sind aber in der glücklichen 
Lage alle Kinder unterzubringen“, so der 
Rathauschef. Die Kommune hat drei Leih-
Lastenräder angeschafft. Sie werden, sobald 
die Ladesäulen für die E-Bikes aufgestellt 
sind, am Rathausplatz der Allgemeinheit 
zur Verfügung stehen. Eine Roadshow, 
eine Informationsveranstaltung zum Thema 
Lastenräder, ist für 1. Oktober geplant. Am 
bayernweiten Heimat-Erlebnistag (5. Mai) 

gewährt das Gemeindearchiv wieder einen 
Blick auf ausgewählte historische Schätze.  

B E S C H L Ü S S E 

Traum von Tennishalle geplatzt 
Der Traum von einer Tennishalle ist für den 
VfB erst einmal geplatzt: Die Kommunal­
aufsicht im Landratsamt hat die Bürger­
schaft der Kommune von gut 875.000 Euro 
nicht genehmigt. Einen Plan B hat der 
größte Sportverein (noch) nicht. 

Für den Neubau der 3-fach Halle mit Sand­
belag waren zuletzt Kosten von 2,75 Mio. € 

BAVARIAN
   GRILL-ZONE

Typische        Begleiter

Bavarian 
             Grill

American 
             BBQtrifft

Wir Bayern lieben Würziges 
vom Holzkohlengrill bei 
hohen Temperaturen, 
kurz gebraten
–  Halsgratscheiben  

verschieden mariniert
– Wammerlscheiben
– Putensteaks
– gefüllte Lendenröllchen
– Schaschlik
– Spareribbs
– Gemüsespieße
– Gemüse-Käse-Spieße
– Bratwürste, Käsegriller
– Goldacher Bratwurst
– Fisch vom Grill

Bayr. Grillsoßen BBQUE Macandoo München, 
Händlmeier Feinkostsoßen + Senf, Bayr. Grill- 
            käse von Champignon und Andechser

Heinz Soßen, Ketchup, 
Hot Mamas – scharfe Soßen nach 
amerikanischer Art

Indirekte Hitze durch 
heißen Rauch, bei niedriger 
Temperatur langsam gegart 
wird das Fleisch besonders 
zart
–  Filetspieß Bacon Style
–  Burger-Patty Arizona
–  Maiskolben 

vakuum verpackt
– Westerngriller
– Baby Back Ribs
– Ribeyesteak
– T-Bone-Steak
– Chicken Drumsticks, -Wings
–  Amerikanische  

Spezialzuschnitte 
Sprechen Sie uns an!
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veranschlagt. Die kommunale Bürgschafts­
summe war im Dezember von 500.000 auf 
876.000 Euro aufgestockt worden, da auf­
grund gestiegener Baukosten mehr Geld 
für die Zwischenfinanzierung der Mehr­
wertsteuer benötigt wurde (DER HALLBER­
GER berichtete). Die Kämmerei und Wolf­
gang Reiland (Einigkeit), Vorsitzender im 
Rechnungsprüfungsausschuss, hatten da 
schon gewarnt: „Es ist alles viel zu sehr auf 
Kante genäht.“ Die Kommunalaufsicht in 
Freising sieht es nun genauso.

Aus Freising heißt es, dass bei Bürgschaf­
ten Vorsicht und Zurückhaltung geboten 
sei, „besonders in Fällen, in denen eine 
dingliche Sicherung nicht vorliegt.“ Die 
Aufsichtsbehörde führt dazu weiter aus, 
dass die Bonität des Kreditnehmers eine 
Inanspruchnahme der bürgenden Gemein­
de nicht erwarten lassen dürfe. Nach Prü­
fung der Jahresabschlüsse des Vereins, der 
Finanzierungstruktur der Tennishalle mit 
einer Zinsbelastung von 80.000 Euro in den 
ersten Jahren, den im Businessplan enthal­
tenen Prognosen und den kommunalen 
Haushaltsplanungen lehnt das Landrats­
amt die kommunale Bürgschaft ab.   

„Wir dürfen die Bürgschaft nicht gewäh­
ren. Die Gefahr ist zu groß, dass der VfB die 
Belastung und Folgekosten nicht stemmen 
kann“, so Bürgermeister Josef Niedermair 
(CSU). Sportreferent Markus Streitberger 
(FW) sprach von „dem einzig richtigen Weg 
jetzt.“ Er teilt mit dem Rathauschef aller­
dings die Hoffnung, dass der VfB die Ten­
nishalle dergestalt umplanen kann, „dass 
sie finanzierbar wird.“

„Wir sind auf Lösungssuche“ sagte Michae­
la Reitmeyer auf Nachfrage. Die Gemein­
derätin (FW), Schatzmeisterin und dritte 
Vorsitzende des VfB bedauert, dass das 
Vorhaben nicht wie geplant umsetzbar ist: 
„Wir haben drei Jahre Zeit und Arbeit in­
vestiert. Das ist wirklich sehr schade.“ 

Für die Entscheidung von Landratsamt und 
Kommune äußerte sie aber Verständnis: 
„Die Behörden mussten so entscheiden.“ 
Nun suchen Vorstand und Tennisabteilung 
nach neuen Lösungsansätzen. Eine Option 
wäre, die Halle kleiner zu bauen. Oder auf 
Leichtbauweise umzusteigen. „Wir wollen 
nicht alle Hoffnungen begraben. Aber im 
Moment stehen noch zu viele Fragezeichen 
im Raum.“ 

Zusätzliche Glascontainer 
Im Gemeindegebiet werden vier neue Glas­
container aufgestellt: auf den Parkplätzen 
der Schule und den Friedhöfen in Hallberg­
moos und Goldach. In Sportpark will man 
sich noch nach einem geeigneten Standort 
umsehen. 

Über das Für und Wider der fünf vorge­
schlagenen Standorte (außerdem: Am Bach 
und Wendehammer Tassiloweg), tauschte 
sich der Gemeinderat eingehend aus. Da­
bei nimmt man, so Bürgermeister Josef 

Niedermair (CSU) Anwohnerbeschwerden 
durchaus in Kauf. Wegen Lärmbeschwer­
den waren die Container unter der Regie 
von Bürgermeister Harald Reents fast aus­
nahmslos entfernt worden. Lediglich im 
und vor dem Wertstoffhof gab noch die 
Möglichkeiten, Glas zu entsorgen. „Wir 
müssen versuchen, da zurückzurudern“, 
so Bürgermeister Josef Niedermair. Der 
Gemeinderat teilt diese Haltung mit gro­
ßer Mehrheit. Nur Stefan Kronner (SPD) 
wandte sich dagegen. „Container sind nur 
sinnvoll, wo Leute wohnen. Und das sind 
Beschwerden schon vorprogrammiert.“ Die 
von Sabina Brosch (Grüne) angesprochene 
Option im Boden versenkbarer Container, 
verwarf man: Diese Lösung ist, wie es hieß 
teuer, die Container nicht versetzbar und 
die Leerung lärmintensiv.     

ÖPNV: Busse fahren nach 2025 
unverändert 
Die Buslinie 692 (Hallbergmoos – Neu­
fahrn) und der örtliche Ringbus 698 fahren 
auch nach Dezember 2025 im gewohnten 
Takt. Außerdem gibt’s einen MABP-Verstär­
ker (698 V). Abgelehnt hat der Gemeinde­
rat einen MVV-Vorschlag, den Richtungs­
wechsel des Ringbusses 698 durch eine 
gegenläufige Linie im 20-Minuten-Takt zu 
ersetzen. Zu teuer!  

Der MVV hatte die Idee, die Linie 698 
künftig gegenläufig im 20-Minuten-Takt 
zwischen Bahnhof und Ortsgebiet zu be­
dienen. Der Taktsprung von 12.05 Uhr auf 
12.37 Uhr und die Fahrrichtungsänderung 
wären damit entfallen. Allerdings bräuch­
te man dafür drei Busse (bisher: 1 Bus). Die 
Kosten würden sich verdreifachen – von 
334.00 € auf rund 1,2 Mio. €. 

Kosten und Nutzen stehen, so Kämmerei 
und Bürgermeister unisono, in keinem ver­
tretbaren Verhältnis. Schweren Herzens 
beugten sich Damian und Silvia Edfelder 
(CSU) dem Kostenargument. Beide hätten 
mit Blick auf Schüler und S-Bahn-Pendler 
die Busse „im Gegenverkehr“ favorisiert. 
Christiane Oldenburg-Balden (SPD) erin­
nerte an den Personalmangel: „Überall 
fehlen Busfahrer. Wie will der MVV das 
denn umsetzen?“ Für den ÖPNV gibt die 
Kommune (laut Haushaltsplanung 2023) 
jährlich ca. 1 Million Euro aus.

Meilensteinhaus / Buntes Haus: 
Trägerverträge angepasst
Statt einer Kostenpauschale (bisher: 48.000 
€) bekommt das BRK auf eigenen Wunsch 
für die Reinigung des Hort Meilensteinhaus 
nun eine Kostenerstattung nach tatsäch­
lichem Aufwand. Der Trägervertrag wird 
entsprechend angepasst.  Weil Belegungs­
zahlen und Personalstand in der Kita Bun­
tes Haus „signifikant“ gestiegen sind, hat 
der Rat ferner einer „Entfristung“ (bisher 5 
Jahre) der Bezuschussung zugestimmt. 

Waschhalle für Feuerwehr Goldach
Im Zuge des Neubaus der Goldacher Feu­
erwache wird eine Waschhalle für schät­
zungsweise 360.000 € miteingeplant. 
Ursprünglich war sie am neuen Hallberg­
mooser Gerätehaus vorgesehen. Doch da 
diese Wache erst zu einem späteren, noch 
nicht absehbaren Zeitpunkt errichtet wird, 
erhält nun Goldach das Gebäude. 

Im Bauausschuss (wir berichteten) hatte 
die Feuerwehr Goldach bereits aufgezeigt, 
dass aktuell keine Fläche zur Verfügung 
steht, um die Einsatzfahrzeuge vernünf­
tig zu säubern. Weil die neue Goldacher 
Wache eher gebaut wird, erschien den 
Goldacher Kommandanten und dem Bau­
ausschuss der Hallenbau in Goldach sinn­
voll. Der Rat sieht es genauso: „Es geht um 
teure Gerätschaften. Die gehören vernünf­
tig gewaschen. In Hallbergmoos wird der 
Bau noch einige Jahre dauern“, so Christi­
an Krätschmer (CSU). Auch mit Blick auf die 
Kostenmahnungen von Krätschmer und 
Wolfgang Reiland (Einigkeit), sagte Sabina 
Brosch (Grüne): „Es müssen auch Überle­
gungen zulässig sein, die Waschhalle dann 
in Hallbergmoos einzusparen.“

Eingedenk des Umstands, dass die bisheri­
gen Kostenangaben lediglich auf groben 
Berechnungen (anhand von m2-Zahlen) be­
ruhen, warnte Heinrich Lemer (FW) aller­
dings vor einem uneingeschränkten „Go“ 
für den Hallenbau. Er plädierte dafür, le­
diglich die Eingabeplanung zu beauftragen 
– und eine endgültige Entscheidung erst 
nach der Vorlage einer konkreten Kosten­
berechnung im Bauausschuss treffen. „Es 
ist schwierig, ein Versprechen zurückzuneh­
men“, mahnte auch Bürgermeister Josef 
Niedermair (CSU). Nichtsdestotrotz votierte 
der Rat mit knapper Mehrheit (11:9) für die 
Errichtung der Halle in Goldach. Wenn die 
Kosten höher ausfallen, so Hermann Harts­
hauser (Einigkeit) stehe es dem Gemeinde­
rat ja frei, den Beschluss aufzuheben.    

LEADER-Förderung für  
Naturbadesee 
Um in den Genuss von Zuschüssen aus dem 
LEADER-Fördertopf (insgesamt 1,8 Mio. €) 
zu kommen, tritt Hallbergmoos der LAG 
Mittlere Isarregion bei. „Die Aussichten 
sind sehr gut, Mittel für den Bau des Na­
turbadesees im Sportpark zu erhalten“, be­
tonte Bürgermeister Josef Niedermair nach 
einem Gespräch mit LEADER-Geschäftsfüh­
rer Hans Huss. Bis zu 250.000 Euro stehen 
im Raum. Die Planungen für das Naturbad 
sind laut Niedermair „schon weit vorge­
schritten“. Er erinnerte daran, dass auch 
der Goldachpark dank des LEADER-Pro­
jekts verwirklicht wurde. Abhängig davon, 
ob die Stadt Erding noch beitritt, liegen 
die jährlichen Beiträge (2024 bis 2028) für 
Hallbergmoos zwischen 4.693,75 € und 
5.688,11 €.  � (eoe)



11DER HALLBERGER 4  |  17. APRIL 2024

REDDY® Küchen Neufahrn
Ludwig-Erhard-Str. 14 · 85375 Neufahrn b. Freising 
08165 / 90557-0 · neufahrn@reddy.de · www.neufahrn.reddy.de

* 

RABATT

WIR FEIERN
MIT VIELEN TOLLEN 
ANGEBOTEN UND

*  Gültig bei allen frei geplanten Einbauküchen im Aktionszeitraum. Nur bei Neuaufträgen.

30%*
BIS ZU

WIR STEHEN
ZU UNSEREM WORT

–  Neue Küche bereits in 
2 Wochen lieferbar

– 0% Finanzierung

– Gratis Profi-Aufmaß

„Wer macht so etwas?“
„Eigentlich dachten wir, uns kann nichts 
mehr schocken oder die Sprache verschla­
gen,“ sagt Aljoscha Graf. Ungläubig und 
entsetzt stehen sie nun vor dem Grab ihrer 
Tochter Leonie auf dem Goldacher Fried­
hof. Und sind fassungslos: Vom Kindergrab 
wurden ein Osterhase und ein Porzellan­
herz geklaut. „Wer macht so etwas?“, fra­
gen sie sich voller Trauer und Entsetzen.

Sandra und Aljoscha Graf besuchen täglich 
das Grab von Leonie. Ihr Baby war im De­
zember 2021 als Frühchen zur Welt gekom­
men. Wie eine kleine Löwin kämpfte sie 
um ihr Leben. Doch nach 59 Tagen voller 
Hoffen und Bangen mussten die Eltern ihr 
geliebtes Kind gehen lassen. Nun stehen 
die Eltern bestürzt vor Leonies Urnengrab 
auf dem Goldacher Friedhof. Ein Dieb hat 
einen weiß-rosa Osterhasen aus Holz und 
ein rosa Porzellanherz geklaut!

In die unendliche Trauer um ihr verlorenes, 
geliebtes Kind mischt sich nun Fassungslo­
sigkeit: „Wer macht so etwas? Welch herz­
lose Menschen laufen auf unserer Erde he­
rum und klauen die Dekoration von einem 
Kindergrab?“, fragt sich Sandra Graf. „Das 
ist an Pietätlosigkeit nicht mehr zu über­
treffen.“

Spurensuche: HALLBERGER- 
Fotografin zufällig vor Ort
Das Paar hat die Umgebung akribisch abge­
sucht. Nichts. Dank eines Fotos, das unsere 
Fotografin zufällig am Tag des Verschwin­
dens der Gegenstände von der Urnenwand 
aufgenommen hat, lässt sich der Zeitraum 
des Diebstahls eingrenzen: Am Dienstag, 19. 
März, kurz nach neun Uhr morgens, waren 
Hase und Herz noch an ihrem Platz auf dem 
kleinen „Balkon“. Um 17.30 Uhr, als die El­
tern das Grab besuchten, waren die Gegen­
stände verschwunden. Irgendwann dazwi­
schen muss der Dieb zugeschlagen haben. 
An diesem Tag fanden auch Baumschneide­
arbeiten auf dem Goldacher Friedhof statt. 
Möglich also, dass die Beschäftigten des Bau­
hofs etwas bemerkt haben.

Inzwischen haben Leonies Eltern rühren­
de Reaktionen erreicht: Ein Vater hat mit 
seinem Kind einen rosa Hasen gebastelt 
und an Leonies Grab gebracht. „Es ist zwar 
nicht euer Hase und kann ihn nicht erset­
zen, aber vielleicht ein bisschen Freude 
schenken. Über diese wunderbare Geste 
dieser „Herzmenschen“ freuen sich die 
Eltern enorm.� (eoe)
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Eklat bei der Feuerwehr
Kommandant beklagt mangelnde Unterstützung von Bürgermeister und Gemeinderat

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Hallberg­
moos könnte die Welt ganz in Ordnung 
sein – wäre da nicht der dringende Wunsch 
nach einem neuen Feuerwehrhaus. Die 
Goldacher Feuerwehr bekommt in abseh­
barer Zeit eine neue Wache, Hallbergmoos 
muss sich noch gedulden. Das stößt Kom­
mandant Richard Busl mächtig auf: Er be­
schwerte sich in der Jahreshauptversamm­
lung über die in seinen Augen mangelnde 
Unterstützung von Bürgermeister und 
Gemeinderat. Eva Oestereich, Chefredak­
teurin des HALLBERGERs, war als einzige 
Pressevertreterin vor Ort und hat die emo­
tionale Kontroverse miterlebt.

An und für sind die Floriansjünger gut auf­
gestellt: Die Mannschaft wächst, man hat 
ein neues Tanklöschfahrzeug für eine hal­
be Million Euro von der Gemeinde erhalten 
– als Ersatz für das 36 Jahre alte Vorgänger­
modell. Und obendrauf noch eine 10.000 
Euro als freiwillige Leistung und Zuschuss 
für das Fahnenweihe-Fest 2023. 

Nichtsdestotrotz beklagte sich Komman­
dant Busl bitter: „Dass die Kameraden in 
Goldach das neue Feuerwehrhaus bekom­
men, ist aus meiner Sicht völlig richtig und 
wichtig. Weil die genauswenig Platz haben 
wie wir.“ Beide Wehren seien, so Busl wei­
ter, an die Kapazitätsgrenzen gekommen. 
Bei der Mannschaft und ihm sei der Ein­
druck entstanden, „dass bei uns, was das 
Feuerwehrhaus angeht, einfach Stillstand 
herrscht.“ Die weiteren Planungen würden 
nicht mit dem nötigen Schwung vorange­
trieben.

“�Wir fühlen uns von unserem Bürgermeister und vielen  
Gemeinderäten a bissl im Stich gelassen. �Erster Kommandant Richard Busl

Neuverpflichtungen: Neu verpflichtet haben sich Nina Kreppold und Florian Stippler. Der Ju-
gendfeuerwehr traten Saskia Bachmaier, Quentin Frank, Jason Cantu, Bastian Kraus, Lukas 
Krecklow, Jasmin Moser, Tino Pflügler, Tobias Sacher und Katja Ziegltrum bei.

Als das Feuerwehrhaus in der Theresienstr. 
6 im Jahr 1985 gebaut worden sei, habe 
die Gemeinde 4000 Einwohner gezählt, 
die Feuerwehr 40 bis 50 Einsätze gefahren. 
Heute sind es knapp 12.000 Einwohner und 
191 Einsätze, außerdem Fortbildungen und 
Versammlungen mit knapp 6000 Arbeits­
stunden im Jahr 2023. „Es gab damals kein 
Gewerbegebiet, keine Bundesstraße, keine 
Autobahn, keinen Schienenverkehr und 
keinen Flughafen in unmittelbarer Nähe, 
Biolabore mit unbekannten Substanzen 
und demnächst die Welle, wo die Gefahren 
mit Chloren noch nicht abschätzbar sind.“ 

Die Gemeinde wuchs, auch die Fahrzeuge 
und Geräte der Wehr, so Busl. Nicht aber 
die Feuerwache: „Es fehlt uns eindeutig der 
nötige Platz. Das bestehende Feuerwehr­
haus erfüllt keinerlei Anforderungen an Si­
cherheit und Schutz für die Einsatzkräfte“, 
beschwerte sich Busl. Man müsse sich „mit 
dem Bürokratismus unserer Verwaltung 
herumschlagen“ und komme sich teilweise 
vor wie ein „Bittsteller“, wenn es um die 
Nutzung von gemeindlichen Räumlichkei­
ten wie den Gemeindesaal gehe. „Ich bitte, 
Bürgermeister und Gemeinderäte, uns zu 
unterstützen, damit wir vorwärtskommen. 
Die Zahlen machen deutlich, dass wir Enor­
mes für die Gemeinde leisten.“  

Der Hallberger

FEUERWEHR HALLBERGMOOSFEUERWEHR HALLBERGMOOS

Einsätze und Ausbildung 2021 2022 2023

Anz. Std. Anz. Std. Anz. Std.

Summe Einsätze 110 1.910 142 2.324 191 2.955

Übungen Gesamt 63 1.443 101 1.797 139 2.484

Lehrgänge Gesamt 7 509 10 712 18 531

Gesamtstunden 205 3.862 295 4.833 348 5.970

0 1000 2000 3000 4000 5000 6000

Summe Einsätze
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Gesamtstunden
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APOTHEKER A. WAIZENEGGER 
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01 

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de 
Homepage: www.apotheke-am-bach.de 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr  800 – 1900 Uhr 
                          Sa          800 – 1300 Uhr 

Baby Mess- und Wiegetag 
Elternberatung  

Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

m Unsere examinierte Kinderkrankenschwester  
berät Sie über Ernährung,  
Entwicklung und Pflege  
Ihres Kindes. 

m Verleih von  
Babywaagen,  
Milchpumpen  
und  
Inhaliergeräten 

m Botendienst

Für langjährigen aktiven Dienst wurden Philipp Egger, Sebastian Göttsberger, Robert Mack 
(alle 10 Jahre), Alexander Felsl, Andre Junker, Michael Scherr, Sebastian Ziegltrum, Moritz Mül-
ler, Thomas Sigl (20 J.), Sebastian Hausler, Roland Sedlmeier jun., Jerome Bauer (25) und Robert 
Wimmer (40) ausgezeichnet.

“�Neue Feuerwehrgeräte, Fahrzeuge, neue Klamotten, Zuschuss  
für die Fahnenweihe … wir tun alles für die Feuerwehr.  
Kein Euro ist uns zu schade.� Bürgermeister Josef Niedermair

Bürgermeister „schockiert“ über 
Busls Aussagen
Bürgermeister Josef Niedermair (CSU) zoll­
te den Feuerwehrlern Hochachtung für 
ihre Arbeit, reagierte aber verärgert auf 
Busls Worte: „Was mich ein bisserl scho­
ckiert ist die Aussage, ich lasse die Feuer­
wehr im Stich. Das ist überhaupt nicht 
gerechtfertigt“, so der Rathauschef. Er 
empfahl dem Kommandanten, sich besser 
zu informieren über Ratsentscheidungen 
zu informieren. Mit Thomas Henning, dem 
Vorsitzenden des Feuerwehrvereins und 
Gemeinderat der Freien Wähler, habe er 
eine gute Informationsquelle an seiner 
Seite. „Aber anscheinend telefoniert’s ihr 
doch nicht so oft.“

In den drei Jahren seiner Amtszeit, habe 
man in punkto Neubau der Feuerwehr­
häuser bei Null angefangen, Grundstücke 
gekauft, europaweit ausgeschrieben und 
nun Pläne für Goldach auf dem Tisch. „Ich 
gehe davon aus, dass die beide Feuerweh­
ren eine Einheit sind und es nicht heißt: Die 
da unten und wir da oben.“  Den Bau von 

zwei Feuerwehrhäusern gleichzeitig habe 
die Kommune, so Niedermair weiter, finan­
ziell nicht im Kreuz. Weil es in Goldach ak­
tuell beengter sei, beginne man dort. Der 
Neubau in Goldach wird im März 2025 be­
ginnen und gut 10 Millionen Euro kosten.

„Wir bauen auch in Hallbergmoos eine 
Feuerwehr“, erinnerte der Bürgermeister 
an den einstimmigen Gemeinderatsbe­
schluss. Auch wenn dies aller Voraussicht 
nach nicht während Niedermairs Amtszeit 
sein wird, die regulär 2026 endet. „Für die 
Wache in Hallbergmoos sei der Bebauungs­

plan bereits auf den Weg gebracht. Wei­
ter kann man überhaupt nicht sein.“  Ein 
Stück weit zur Beruhigung trug abschlie­
ßend Kreisbrandinspektor Helmut Schmid 
bei: In der Umsetzung der Pflichtaufgaben 
und des Feuerwehrbedarfsplans sei die Ge­
meinde „vorbildlich“: „Es freut mich, dass 
das Thema vorangetrieben wird.“ � (eoe)

Beförderungen:
Oberfeuerwehrmann / -frau:  
Stefan Reidt, Vanessa Schöpfer

Hauptfeuerwehrmann / -frau:  
Philipp Egger, Christian Pfitzner

Löschmeister: Daniel Ring

Oberlöschmeister: Robert Mack

Hauptlöschmeister: Jerome Bauer

Jahr 2021 2022 2023

Brände 21 28 34

Fehlalarme 24 46 50

THL 56 60 95

ABC   7   3   6

Sicherheits- 
wache

  1   1   0

Sonstige  
Tätigkeiten

  1   4   6

Summe 110 142 191
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Massen bei der Maßen-Party

Nach monatelanger Planung war es endlich 
wieder soweit: Die Maßenparty der Gold­
acher Madln stand zum zweiten Mal an. 
Und ob “Alt” oder “Jung” – viele Feierlus­
tige folgten der Einladung auf den Haus­
ler-Hof. Rund 730 Gäste durften die Madln 
mit Getränken und einer ausgelassenen 
Stimmung bis in die frühen Morgenstun­
den versorgen.

Nachdem dann auch die allerletzten Feier­
lustigen gegangen sind, haben die Mädels 
in aller Frühe noch fleißig aufgeräumt. „Zu 
so einer Veranstaltung ist der Zusammen­
halt im Verein superwichtig und diesen 
spürt man dann auch sofort: Überall hel­
fende Hände, wo man sie nur braucht“, 
freute sich Linh Ha (1. Vorsitzende).  

In diesem Zusammenhang bedanken sich 
die Madln bei allen, die sie tatkräftig 
unterstützt haben. Sei es bei den Vereins­
mitgliedern, dem Burschenverein Goldach 
oder allen Dienstleistern. � (gra)
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„Die Herzen und Kehlen erobern“
Neue Volksfest-Brauerei Wittmannn ließ 500 Liter Freibier springen

Einen Vorgeschmack auf das Volksfest 
gab’s nun auf dem Rathausplatz: Gemein­
de, Festwirt Alexander Tremmel und die 
neue Brauerei Wittmann hatten erstmals 
zur öffentlichen Bierprobe am Rathaus­
platz eingeladen. Die Bevölkerung ließ sich 
500 Liter Freibier, Grillwürste und musika­
lisches Rahmenprogramm der Goldacher 
Buam auf der Zunge zergehen.  

Die Privatbrauerei Wittmann schenkt erst­
mals auf der Hallberger Wiesn aus. Im 
Landshuter Raum, auf der Dingolfinger 
Kirta, auf Dulten und Vereinsfesten zwi­
schen Weng und Schmatzhausen wird das 
Wittmann-Bier ausgeschenkt, erklärt Adri­
an Kell (geschäftsführender Gesellschafter 
Brauerei Wittmann). In unserer Gegend ist 
die Brauerei mit 400 Jahren Tradition noch 
weniger bekannt. Zwischen Veranstaltun­
gen und Gastronomie sei, so Kell gegen­
über dem HALLBERGER, der Handel das 
Kerngeschäft. 

Neues Bier statt Riesenrad
Auch der Festwirt Alexander Tremmel 
kommt aus Landshut. Diesem Umstand ver­
dankt man den Brauereiwechsel: Die bei­
den Protagonisten kennen und schätzen 
sich, so Tremmel. „Und wenn wir heuer 
schon kein Riesenrad bekommen, dann 
nehmen wir heuer wenigstens eine neue 
Brauerei.“ Und sie kamen nicht mit leeren 
Händen. Etwa 300 Besucher gönnten sich – trotz Wind und Regen – einen Probeschluck.

Drei spritzerfreie Schläge, dann saß der Wechsel im Probier-Fassl. Auf eine friedliche Wiesn stießen  
(v.l.) Braumeister Florian Drißl, Bürgermeister Josef Niedermair, Adrian Kell (geschäftsführender Gesell-
schafter Brauerei Wittmann) und Festwirt Alexander Tremmel an.

läuten hören. Der blieb aber aus. 
„Die neue Brauerei möchte nicht 
nur die Herzen, sondern auch in 
die Kehlen erobern“, sagte Bür­
germeister Josef Niedermair vor 
etwa 300 Besuchern zur Begrü­
ßung. Mit der öffentlichen Bier­
probe, sonst nur mit Gemeinderat 
und den Feuerwehrlern „im stillen 
Kämmerlein“ abgehalten, zeige 
man Bürgernähe. 

„Die etwas andere Bierprobe“ ge­
noss auch der Festwirt: „Wenn ich 
nach Hallbergmoos fahr‘, ist fei­
ern, gute Laune und Leute, die alle 
gut drauf sind, angesagt.“ Heuer 
komme er, so Tremmel, allerdings 
mit Wehmut, „weil der Bürger­
meister seinen Abschied angekün­
digt hat.“ Wenn es an die Wahl­
urne geht, so Tremmels Hoffnung, 
werde hoffentlich wieder ein Ge­
meindeoberhaupt gewählt, „der 
zu diesem Volksfest steht, in das 
große Energie und viel Eifer ge­
steckt wird.“ Im selben Atemzug          
dankte er dem Veranstaltungs­
manager der Gemeinde, Benjamin 
Henn, „für die Top-Organisation“. 

Volksfest-Maß kostet 11,80 Euro 
Braumeister Florian Drißl verriet noch die 
Einzelheiten zum Festbier: Es ist Dultbier 
mit einer Stammwürze 13,5 Grad Plato und 
5,9 Volumenprozent Alkohol. Die Rohstof­
fe kommen alle aus der Region. Die Maß 
wird auf der 10. Hallberger Wiesn heuer 
11,80 Euro kosten. Das Hendl wird für 
13,90 Euro aufgetischt. � (eoe)

Kell hatte 500 Liter Freibier dabei. Tremmel 
stellte Grillwürstel und Semmeln gratis zur 
Verfügung. Die Goldacher Burschen und 
Madln durften die Schmankerl zugunsten 
ihrer Vereinskasse verkaufen. Die Kommu­
ne sorgte unterdessen für die Bühne, enga­
gierte die Kapelle „Goldacher Buam“ und 
die Security – nicht zuletzt auch, weil man 
in den Sozialen Medien etwas von einer 
Verabredung zum Freibier-Flashmob hatte 
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„Run“ auf die Narrhalla
„Die vier Elemente“ ist Faschingsthema 2025 – Präsidium erweitert

Mit einer fast vollständig neu besetzten 
Vorstandschaft bereitet die Faschings­
gesellschaft Narrhalla die Saison 2025 vor. 
Sie steht unter dem Motto „Die vier Ele­
mente“. Weil der Ansturm auf den Verein 
nie gesehene Ausmaße hat, denkt man nun 
intensiv über eine Erweiterung des Präsidi­
ums nach. 

Alte und neue Vorsitzende ist nach den 
Neuwahlen Renate Hofbauer. Vanessa Pit­
trich wurde zu ihrer Stellvertreterin ge­
wählt, Eva Ziegltrum ebenso einstimmig 
zur Schatzmeisterin der – dank der Top-
Saison 2024 – gut gefüllten Kasse. Antje 
Techentin (24 Stimmen) setzte sich bei der 
Wahl zur Schriftführerin gegen Annalena 
Altenhofer (19) durch. Einziger Mann im 
Vorstand ist der Gardetrainer und ehe­
maliger Faschingsprinz Martin Lederer. Er 
gewann den „Wahlkrimi“ (Wahlleiter Tho­
mas Henning) der schriftlich durchgeführ­
ten Abstimmung mit 24 Stimmen gegen 
Alex Pietrulla, Annalena Altenhofer und 
Nadine Streitberger. Kassenprüfer sind Ste­
fan Reidt und Monika Lackermeier.    

Die Präsidentin erklärt sich den aktuellen 
„Run“ auf Garden und Faschingsveranstal­
tungen mit einem nachträglichen Corona-
Effekt: Nun wüssten es die Leute wieder zu 
sehr schätzen, gemeinsam zu feiern. Vor 
allem bei den Kinder- und Teeniegarden ist 
das Interesse riesengroß. Wie auch in den 
Reihen derer, die Verantwortung überneh­
men wollen. 45 Mitglieder, so viel wie noch 
nie, waren zum Jahrestreffen im Sportfo­
rum gekommen, um die Weichen für die 
Zukunft zu stellen. 

In konstruktiven Gesprächen ging es vor­
nehmlich um die Erweiterung der fünf­

Erfahrene Narrhallesen bilden die neue Vorstandschaft (vorne, v.l.): Melina Tselios (Berater-
stab), Vanessa Pittrich (Stellv. Präsidentin), Renate Hofbauer (Präsidentin) sowie Eva Ziegltrum 
(Scahtzmeisterin), Silke Kunstwadl (Beraterstab), Martin Lederer (Beisitzer), Nadine Streitber-
ger (Beraterstab) und Antje Techentin (Schriftführerin).

Termine 2025:
Warm Up Party: 		  16.11.2024
Inthronisation:		  11.01.2025
Kinder-Inthronisation		  12.01.2025
Kinder- u. Teeniegardetreffen	 25.01.2025
1. Kinderball:		  26.01.2025
Leiterwagerl-Umzug		  09.02.2025
Großes Gardetreffen� Termin noch offen
2. Kinderball� Termin noch offen
Senioren-Nachmittag		  22.02.2025
Narrhalla-Ball		  22.02.2025
Faschingstreiben Rathausplatz	 04.03.2025

Außerdem geplant: 	              �Beachparty,  
Völkerball-Turnier

köpfigen Vorstandschaft um vier Beisitzer, 
die sich das Präsidium wünscht: „Um die 
Gaudi, aber auch Lasten auf mehr Schul­
tern zu verteilen“, so Hofbauer. Bevor man 
– voraussichtlich im kommenden Jahr – die 
Satzung entsprechend ändert, würde man 
laut Hofbauer zunächst gerne mit einem 
Probelauf beginnen. Letztlich verständigte 
sich die Versammlung auf die Einrichtung 
eines Beraterstabs, der bei an allen Vor­
standssitzungen Mitspracherechte hat. Ins 
Gremium gewählt wurden Nadine Streit­
berger, Melina Tselios, Franziska Nadler 
und Silke Kunstwadl.

Eigentlich steckt man auch schon in den 
Vorbereitungen auf die kommende Saison, 
die unter dem Titel „Die vier Elemente“ – 
Feuer, Wasser, Erde und Luft – steht. Stolz 
ist man, so Kindertrainerin Sabrina Schuster, 
auf die „megatolle Gemeinschaft“ der Narr­
hallesen, die meist alle kräftig mitanpacken. 
Ein gewisses Verständnis zeigte Hofbauer 
dafür, dass zu Veranstaltungen eigene Ver­
pflegung mitgebracht werde, nicht aber, 
dass der Müll einfach liegen bleibt. 

Stolz ist man auch darauf, dass der Verein 
finanziell auf eigenen Beinen steht und 
sich u.a. die teuren Kostüme selbst finan­
ziert. Von der Kommune wünscht man sich 
noch Erleichterungen, was die Miete der 
Trainingsräume im Sportforum angeht: 
„Wir sind gerade dran, die Richtlinien zu 
überarbeiten“, so Vereinsreferent Hen­
ning.� (eoe)
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Drei Tage Christkindlmarkt

Ob Radlrallye, Entenrennen oder Christ­
kindlmarkt: Die Werbegemeinschaft „Hall­
bergmoos in Aktion“ trifft mit ihren Ver­
anstaltungen sicher den Geschmack der 
Bevölkerung. Zur Kunden- und Kaufkraft­
bindung tragen auch die Hallberg-Schecks 
bei. Die „Währung“ wird ab 2025 nur noch 
digital als „Card“ ausgegeben.   

Keine Frage: Die Veranstaltungen der HIA 
– von der kürzlich durchgeführten Oster­
blumenaktion über die „hybride“ Radl­
rallye bis hin zu Entenrennen und Christ­
kindlmarkt – sind Publikumsmagneten und 
beliebte Familienevents. Dies unterstrich 
beim Jahrestreffen Manuel Berger (2. Vor­
sitzender), der für den verhinderten Vorsit­
zenden Wolfgang Eberhart die Sitzungslei­
tung übernahm. 

83 Mitglieder (+3) zählt die HIA aktuell. 
Viele Ehrenamtliche engagieren sich im Ver­
bandsleben und packen auch bei spontanen 
Hilfsaktionen mit an: „Nur weil viel Hände 
mit uns Schnee geschippt und den Rathaus­
platz freigeräumt haben, konnten wir, als 
einer der wenigen Christkindlmärkte an 
diesem Wochenende, öffnen. Wir hatten 
mehr Anfragen als wir Stände vergeben 
konnten“, so Berger. Apropos Christkindl­
markt: Der wird heuer drei Tage dauern, 
also schon am Freitag beginnen. Und auch 
das Programm wird, so heißt es, erweitert. 

Hallbergschecks:  
Ab 2025 digital als Card
Die „Währung“ Hallbergschecks, inzwi­
schen beim „Riesenabnehmer Gemeinde“ 
und Betrieben ein fester Gehaltsbestand­
teil, läuft wie geschmiert: Jährlich gibt die 
HIA rund 15.000 davon aus. Ab 2025 soll 
die Ausgabe digitalisiert werden und über 
eine „Card“ erfolgen – ähnlich wie man es 

Einstimmig! Für zwei Jahre ins Vorstandsteam der Werbegemeinschaft gewählt wurden (v.l.): 
Andreas Straub, Harry Schönwälder, Simon Schröckenbauer, Mustafa Özbilgin, Tanja Fischer 
(neu) als Beisitzer sowie Manuel Berger (2. Vorsitzender), Anita Kreilinger (Schatzmeisterin) 
und Bernhard Graf (3. Vors.). Nicht auf dem Foto: Wolfgang Eberhart (1. Vors.) und Sabrina 
Adamo-Koczorowski (Schriftführerin).

Termine 2024:
Radlrallye: 	 15.4. – 1.05.2024
Entenrennen:	 13.10.2024
Christkindlmarkt: 	29.11. – 1.12.2024
Weihnachtslose: 	 ab 1.12.2024

aus Freising und Erding kennt. „Das ist si­
cherer und nachhaltiger“, so Berger. „Die 
Gemeinde steht hinter der Werbegemein­
schaft. Sie macht unseren Wirtschafts­
standort stark“, unterstrich Sepp Fischer 
(3. Bürgermeister). Erfreulich sei, dass die 
Bauarbeiten an der Hauptstraße (FS 12) im 
April abgeschlossen würden – und Betriebe 
wieder erreichbar sind.  

Weil über die Jahre viele Schecks nicht ein­
gelöst wurden, so Schatzmeisterin Anita 
Kreilinger, hat man nun auf Anraten des 
Steuerberaters Schecks im Wert von 4000 
Euro „ausgebucht“. Aktuell weist die Bi­

lanz 2023 ein Minus aus, der noch aus­
stehende kommunale Zuschuss für den 
Christkindlmarkt wird es aber wieder aus­
gleichen. 

Applaus für Eva Wimmer:  
Sympathieträgerin verabschiedet
Vor den Neuwahlen 
der Vorstandschaft 
musste man sich von 
einer Säule des Ver­
eins verabschieden: 
Eva Wimmer, die 16 
Jahre an Spitze mit­
wirkte. „Egal was 
ich sage, es reicht 
nicht aus, um ihre 
Verdienste zu würdi­
gen. Sie war immer 
da, hatte alles auf 
dem Schirm“, dankte Berger der scheiden­
den Schriftführerin, die sich aus privaten 
und betrieblichen Gründen ausklinkt. Die 
Mitglieder dankten es der Sympathieträge­
rin mit langanhaltendem Applaus. Neu ins 
Vorstandsteam als Beisitzerin eingezogen ist 
Tanja Fischer (K & F Getränkemarkt). Wim­
mers Aufgaben übernimmt Sabrina Adamo-
Koczorowski (vorher Beisitzerin).� (eoe)
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Aufatmen beim Heimat- und Traditionsverein

Ein halbes Jahr war der Posten vakant, 
nun hat der Heimat- und Traditionsverein 
einen neuen Vorsitzenden. Oliver Gebau­
er (52). Mit seinem Vorgänger Karl-Heinz 
Zenker teilt er die Leidenschaft für bayeri­
sche Geschichte.

Zenker hatte krankheitsbedingt im August 
2023 sein Amt aufgegeben und seine Stell­
vertreterin Anna Kreilinger-Pitters kommis­

Einstimmig wurden die Vorstandsmitglieder gewählt (v.l.):  Ludwig Enghofer (Beisitzer, Ehrenvorstand), Robert Wäger (Vertreter der Gemein-
de, stellv. Landrat), Karl-Heinz Zenker (Beisitzer), Anita Meyr (Beisitzerin), Erwin Vogl (Beisitzer), Oliver Gebauer (1. Vorsitzender), Rudolf 
Schäfer (Beisitzer), Anita Morasch (Schatzmeisterin), Josef Moos (Schriftführer), Anna Kreilinger-Pitters (2. Vorsitzende) und Andrea Holzmann 
(Kulturreferentin). 

sarisch den Verein geführt. Sie gab beim 
Jahrestreffen einen kurzen Abriss über das 
Vereinsjahr. Der Höhepunkt: das 150-jäh­
rige Gründungsfest des Vereins, der aus 
dem Krieger- und Soldatenverein Hallberg­
moos hervorgegangen ist. Mit der Samm­
lung für die Kriegsgräberfürsorge und der 
Feierstunde am Volkstrauertag vor dem 
Kriegerdenkmal pflegt der Heimatverein 

weiterhin dieses Erbe. Doch auch die Gesel­
ligkeit kam nicht zu kurz, die monatlichen 
Stammtische und das Sommerfest sind für 
viele Mitglieder ein fester Termin.

Heidi Gruber legte noch einen vorbildli­
chen Kassenbericht vor – ehe schließlich die 
gesamte Vorstandschaft ihren Rücktritt er­
klärte. Aus taktischen Gründen: Denn man 
will den 1. Vorsitzenden und die weiteren 
Vorstandsmitglieder in Zukunft nicht ge­
trennt voneinander, sondern bei einem ge­
meinsamen Termin wählen. 

Die Suche nach einem neuen Vorsitzenden 
hat der „alte“ Vorstand schon im Vorfeld 
ohne großes Aufsehen erfolgreich abge­
schlossen. Zur Wahl stellte sich Oliver Ge­
bauer, 52 Jahre alt, seit gut 30 Jahren in 
Hallbergmoos ansässig und zurzeit Student 
der Geschichte und der politischen Wissen­
schaften.

„Für einen Verein, der sich der regionalen 
Geschichte widmet, ein Glücksfall“, wie 
Pressesprecher Josef Moos betont. Gebauer 
unterstrich in seiner Vorstellung auch seine 
primären Ziele, mehr junge Menschen für 
die Ortsgeschichte zu begeistern und zur 
Mitarbeit zu animieren. Im Verein liegt das 
Durchschnittsalter der Mitglieder bei 67 
Jahren. � (red)
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Mit Schwung und einem sanften Schubs
Herbert Hack zum neuen VdK-Vorsitzenden gewählt

Das Vorstandstrio bilden (v.l.) Bärbel Brenner (stellv. Vorsitzende), Herbert Hack (1. Vorsitzender) und Gerlinde Bachl-Lemer (stellv. Vorsitzende).

Für langjährige Mitgliedschaft geehrt wurden (v.l.) Karl Hareiter, Brigitte Hareiter (20 Jahre), 
Gerlinde Bach-Lemer (25), Margarete Daniel, Wilhelm Daniel sowie (hinten) Karin Sedlmeier 
und Heinz Hiller (jeweils 20).

Veronika Biberger und Bärbel Brenner: 
Jahrzehntelang prägten und führten Frau­
en den VdK-Ortsverband. Nun wurde mit 
Herbert Hack erstmals ein Mann zum ers­
ten Vorsitzenden gewählt. Dank des sanf­
ten „Schubs“ einer überzeugenden Frau im 
Hintergrund übrigens.

„Ausschlaggebend für meine Amtsüber­
nahme war meine Frau Annemarie, die 
schon für den Malteser Hilfsdienst ehren­
amtlich Besuchsdienste übernimmt. Sie 
wird mich persönlich und den VdK nun 
als Beisitzerin unterstützen“, verriet Hack 
nach seiner Wahl. Der gebürtige Münch­
ner und seine Frau sind noch nicht ganz ein 
Jahr im Sozialverband. Man fühlt sich gut 
aufgenommen. Deshalb zeigte sich Her­
bert Hack offen für die Idee, den Vorsitz zu 
übernehmen. Bis zum Renteneintritt war 
der 71-Jährige als Vertriebsleiter tätig, hat­
te beruflich viel mit Leuten zu tun und von 
daher keine Berührungsängste.

Neben Herbert Hack, der einstimmig von 
den 78 anwesenden Mitglieder gewählt 
wurde, bilden für drei Jahre Bärbel Bren­
ner, Gerlinde Bachl-Lemer (Stellv. Vorsit­
zende), Schriftführerin Isolde Huss und Kas­
siererin Irene Busl die Vorstandschaft. Als 
Beisitzer fungieren Helmut Müller, Anne­
marie Hack, Maria Busl und Susanne Wolf. 
Marga Hagl ist Frauenbeauftragte, Horst 
Wagner ist Fahnenträger.

Mit 561 Mitgliedern (+32) gehört der VdK 

zu den größten örtlichen Vereinen. Ne­
ben der Beratung zu Themen wie Rente, 
Krankheit, Pflege, Behinderung und Er­
werbsminderung bietet der Ortsverband 
auch zahlreiche Aktivitäten wie Ausflüge, 
Stammtische und die Beteiligung an örtli­
chen Veranstaltungen. 

Im Beisein von Bürgermeister Josef Nieder­
mair, Pfarrer Thomas Gruber und Senioren­
referentin Christiane Oldenburg-Balden 
durfte die stellvertretende Vorsitzende Bär­
bel Brenner noch langjährige Mitglieder eh­
ren (siehe Foto). Gerlinde Bachl-Lemer wur­

de für ihre 25-jährige VdK Mitgliedschaft 
geehrt. Sie nutzte die Gelegenheit, sich in 
emotionalen Worten bei Bärbel Brenner für 
zwölf Jahre Engagement zu bedanken.

Brenner hatte 2023 den Vorsitz abgegeben, 
sprang aber erneut ein, als dieser Posten 
nach dem Rückzug von Brigitte Sageder 
vakant wurde. Bevor die Veranstaltung mit 
dem gemeinsamen Kaffeetrinken endete, 
wies Bärbel Brenner noch auf den Früh­
jahrsausflug nach Kufstein (13.6.) und den 
Herbstausflug nach Rodeneck in Südtirol 
zum Törggelen (24.10 bis 27.10) hin.� (red)
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Willkommene Trainingseinheit
THW baut Behelfsbrücke für Hindenburgbrücke

Es ist soweit: Der Abriss und Neubau der 
maroden Hindenburgbrücke wird aktuell 
vorbereitet. Seit 1916 führt sie am abge­
legenen südöstlichen Ortsrand über den 
Schwaigbach. Bis der Neubau steht, wird 
eine Behelfsbrücke für den landwirtschaft­
lichen Verkehr eingerichtet.  Das Techni­
sche Hilfswerk (THW) hat die temporäre 
Brücke nun gebaut.

Die ehrenamtlichen Brückenbauexperten 
des THW Freising haben an nur einem Wo­
chenende (22./23. März) mit Unterstützung 
ihrer Kollegen aus Fürth eine 12 Meter lan­
ge und 10 Tonnen schwere Bailey-Brücke 
eingerichtet, teilt die Pressestelle mit. Sie 
verfügt über eine Tragkraft von 40 Tonnen. 
Nebenbei bemerkt: Neben den 30 Helfern, 
darunter neun Brückenbauer aus Fürth, 
waren außerdem fünf Köchinnen im Ein­
satz, um für die benötigte Kalorienzufuhr 
zu sorgen.

Begleitet von politischen Diskussionen um 
den Neubau der Hindenburgbrücke (DER 

HALLBERGER berichtete exklusiv) wurde 
die Notwendigkeit einer Behelfsbrücke 
während der Zeit der Bauarbeiten. Land­
wirte forderten eine Interimslösung. Der 
Neubau kostet mit 365.000 Euro deut­
lich weniger als zunächst veranschlagt 
(620.000 €). Durch den Einsatz des THW 
spart sich die Kommune zusätzlich Geld 
sparen. Von Seiten des THW heißt es, dass 

man den Brückenbau als willkommene 
Trainingseinheit betrachtet. Ein Kamera­
team der Firma Liebherr war überdies vor 
Ort, um den Einsatz der neuen Kräne zu 
dokumentieren.
Landwirtschaftsreferent Markus Loibl (Ei­
nigkeit) dankte der Kommune ausdrück­
lich: „Die Brücke ist zweckmäßig gebaut 
und die Landwirte zufrieden.“ � (eoe)



21DER HALLBERGER 4  |  17. APRIL 2024

Katholische Frauen Goldach überreichen 
1000 Euro für Friedenskapelle

Einen Scheck über 1000 Euro hatten Liese 
Rothkopf und Waltraud Beck von den Ka­
tholischen Frauen Goldach im Gepäck, als sie 
sich mit Kirchenpfleger Johann Reiss vor der 
Friedenskapelle auf dem Goldacher Fried­
hof trafen. Das Geld war beim Adventssin­
gen gesammelt worden. Man will damit die 
Renovierung der Friedenskapelle auf dem 

Goldacher Friedhof unterstützen. „Das Geld 
wird dringend benötigt“, so Reiss. 

„Es gibt mehrere Baustellen: Der Außen­
putz muss, weil er abbröckelt, erneuert 
werden. Es muss etwas gegen die Feuch­
tigkeit unternommen werden, die ins Ge­
mäuer eingezogen ist. Und das Dach muss 
neu eingedeckt werden. Gott sei Dank gibt 

es einige Aktionen, wie das Adventssingen 
oder das Konzert des Golden Brass Ensem­
bles, bei denen für den Erhalt der von vie­
len liebgewonnen Friedenskapelle gespen­
det wird“, freut sich Reiss. Das Golden Brass 
Ensemble unter Leitung von Max Kreilinger 
hörten rund 60 Zuhörer, die den Spenden­
topf mit weiteren 560 Euro füllten.� (red)

Für die Renovierung der Goldacher Friedenkapelle setzen sich (v.l.) Waltraud Beck, Johann Reiss und Liese Rothkopf ein.
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Auch dieses Jahr gab es vom Elternbeirat 
der Mooshüpfer eine Spende für das Kin­
derhaus. Für die neu sortierte Mooshüpfer-
Bücherei stellte der Elternbeirat 300 EUR 
zur Verfügung, mit denen neue Bücher 
bestellt wurden. Die Erzieherinnen haben 
eine bunte Mischung an Sach- und Kinder­
büchern für Krippe und Kindergarten aus­
gesucht, z. B. über Nikolaus, Erwachsen­
werden uvm. Die Bücher sind bereits im 
Umlauf und werden fleißig genutzt.� (gra)

Neue Bücher für die Mooshüpfer

Aktionstage nur noch alle zwei Jahre
Der Förderverein der Volksschule 
hat eine neue Führungsriege ge­
wählt: Jeannine Dressel löst die 
langjährige Vorsitzende Michaela 
Friedl ab. Stellvertreterin ist Anika 
Hewelt. Die Aufgaben der schei­
denden Schatzmeisterin Manuela 
Förg übernimmt Bettina Wagner. 
Schriftführerin ist Stefanie Wozni­
ak. Als Beisitzer unterstützen die 
Vorstandsarbeit Geli van Santvliet, 
Gerti Niedermair, Michaela Decker 
und Steffi Bauer.

Ehe die neue Führungsriege den 
scheidenden Kolleginnen, darunter 
auch Conny Hartshauser, dankte, 
blickte Michael Friedl auf das Jahr 
2023 zurück – mit gesundem Pau­
senbrot und Faschingskrapfen an 
der Mittelschule, T-Shirts für die Viertkläss­
ler und Flohmarkt. Nicht zu vergessen der 
großen Aktionstag „Sicherheit & Gesund­
heit“ im Juli letzten Jahres mit Vorträgen 
u.a. zum Thema Kinderrechte, Medien­
nutzung und Gesundheit. Weil solche Ak­
tionstage sehr viel Vorbereitungszeit in 
Anspruch nehmen, hat sich der Vorstand 
darauf verständigt, größere Veranstaltun­
gen nur noch alle zwei Jahre durchzufüh­
ren. Für 2025 gibt es schon viele Ideen. „Ab 
Herbst werden wir in die Planung gehen“, 
so Dressel. � (eoe / Foto: Verein)

Mit einem Blumenstrauß und großem Dank verabschiedete die neue Vorsitzende Jeannine Dressel (r.) 
ihre Amtsvorgängerin Michaela Friedl.
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W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

Wer hoppelt denn da?
Der Osterhase war mit dem Förderver­
ein Volksschule Hallbergmoos e.V. in der 
Grundschule unterwegs. Er hat seine Scheu 
abgelegt und ist zur großen Freude der 
Kinder in Klassenzimmer gegangen. Als 
die Kinder den rosa Hasen gesehen haben, 
wurde lesen, schreiben und rechnen schnell 
vergessen und der Hase begrüßt.

Osterhase im Sternentor
Die fröhlichen Klänge von Kinderlachen 
und aufgeregtem Getuschel erfüllten die 
Luft in der Kinderkrippe Sternentor, als sich 
im Garten ein ganz besonderer Gast auf­
hielt – der Osterhasen höchstpersönlich! Mit 
seinem Korb voller bunter Überraschungen 
und einem strahlenden Lächeln auf dem Ge­
sicht verbreitete der Hase sofort eine Atmo­
sphäre voller Freude und Begeisterung.

Der Osterhase und seine Helferinnen haben 
den Kindern sowie den Lehrerinnen ein Re­
genbogen-Ei geschenkt. Er wurde dafür mit 
einem Danke und strahlenden Gesichtern 
belohnt. Eine Klasse hat für ihn „Stups, der 
kleine Osterhase gesungen“. � (gra)

Die kleinen Kinder versammelten sich ge­
spannt an den Fenstern, ihre Augen leuch­
teten vor Aufregung und Vorfreude. Mit sei­
nem weichen Fell und den flauschigen Ohren 
war der Hase nicht nur ein entzückender An­
blick, sondern auch eine Quelle grenzenloser 
Faszination für die neugierigen Kinder.

Der Osterhase verteilte seine köstlichen 
Leckereien, die von Schokoladeneiern bis 
hin zu bunten Osternestern reichten. Je­
des Kind erhielt ein liebevoll verpacktes 
Geschenk, und die strahlenden Gesichter 
beim Öffnen der kleinen Überraschungen 
waren unbezahlbar.(gra)
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Der Hallberger

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle 
Lerchenweg 10 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Ihr Partner für 
Verkauf und 
Vermietung von 
Wohnungen

Erchinger Weg 44b – Hallbergmoos    info@kosmetik-zimmer.de   Tel. 0811 / 37 21

•  Gesichtspflege- und Wellnesbehandlungen 
Hot-Stone Massagen

•  Pflegeprodukte für Gesicht, Körper,  
Wellness & Farbkosmetik

BBeeaauuttyy  &&  WWeellllnneessss  ––  KKoossmmeettiikk  ZZiimmmmeerr

FFrankenbergerMeisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

www.frankenberger-heizung-sanitaer.de

Maria Funk: Junggebliebene Achtzigerin
Mit 80 so fit sein wir Maria 
Funk: Das wünscht sich 
wohl jeder. Am 10. April 
feierte die Junggebliebe­
ne ihren 80. Geburtstag – 
mit Familie, Freunden und 
Vize-Bürgermeister Hel­
mut Ecker. 

Maria Funk wuchs als 
viertes von fünf Kindern 
in Attaching auf. Sie hat 
die Hauswirtschaftsschule 
in Moosburg abgeschlos­
sen und auf dem Hof der 
Eltern hart gearbeitet. 
„Beim Betteltanz in Ache­
ring habe ich dann meinen 
Mann Hermann kennen­
gelernt“, erinnert sich die 
Jubilarin an die erste Be­
gegnung. Am 16. April 
1966 heiratete das Paar, 
bekam die Kinder Birgit, 
Michael und Bettina – und 
bewirtschaftete nun den 
eigenen Bauernhof.

„Wir haben Pfefferminze, 
Karotten und Kartoffeln angebaut“, erin­
nert sie sich. Zum Anwesen in der Ludwig­
straße gehörte das 1845 erbaute Schul- und 
Pfarrhaus. Es galt seinerzeit als ersten und 
prächtigsten Gebäude des Orts. Zu Tränen 
gerührt sei sie gewesen, als ihr Mann ihr 
eine – vor dem Verfall gerettete und liebe­
voll sanierte – Madonna schenkte. 2017 das 
alte Gebäude abgerissen. Der Großvater 

Herzlichen Glückwunsch! Mit einem Geschenk der Gemeinde gratulierte Vize-
Bürgermeister Helmut Ecker Maria Funk zum Geburtstag.

ihres Mannes, Ludwig Funk, war der erste 
Bürgermeister des Orts (1913 – 1938).  

Wenn doch einmal ein Urlaub – in Frank­
reich oder Italien – drin war, versorgten 
Freunde so lange den Hof des Paares. Ihr 
2005 verstorbener Mann Hermann war 
passionierter Oldtimer-Sammler, das ging’s 
dann auch mal mit dem „Lanz“ über den 
Brenner nach Predazzo oder ins Pinzgau.  

Warmherziges Mäd-
chen für alles 
Die Arbeit hat Maria Funk 
jung gehalten. „Meine 
Mutter ist eine sehr warm­
herzige Frau, die sich um 
alles gerne kümmert“, cha­
rakterisiert Sohn Michael 
die Jubilarin. Er verdanke 
ihr viele schöne Erinne­
rungen an eine glückliche 
Kindheit. In seiner Metz­
gerei in der Theresienstra­
ße kochte sie, erledigte 
Einkäufe und war, wie sie 
sich schmunzelnd erinnert, 
„Mädchen für alles“. In 
ihrem eigenen Haus sorg­
te sie noch heute für ihre 
Übernachtungsgäste, be­
wirtschaftet Haus und Hof 
in Eigenregie – und freut 
sich über die täglichen Be­
suche des Sohnes.   

Fast jeden Sonntag trifft 
sich die aktive Seniorin  

mit ihren Freundinnen zum Mittagessen 
und Rommé-Spielen. Außerdem ist sie lei­
denschaftliche „Bad Füssing-Gängerin“. 
Dort hat sie neue Menschen kennenge­
lernt, die mit ihr eine lange, vertrauensvol­
le Freundschaft pflegen. Natürlich waren 
auch sie unter den gut 30 Gästen, die mit 
Maria Funk das Wiegenfest ausgiebig fei­
erten. � (eoe)

Unter www.hallberger.de finden Sie immer Tagesaktuelles aus Hallbergmoos ! 
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Balkonkraftwerk - 
jetzt nur 299 EuroFrühjahrsaktion: 

Steckerfertige Solar anlagen  
jetzt günstiger.  Bestellen, 
 Termin  vereinbaren  
und  abholen ab Lager.  
Nur solange der  
Vorrat reicht.

Haben Sie Fragen?
Ansprechpartner:  Simon Prechsl 
Telefon: 08161/183-217
info@freisinger-stadtwerke.de
www.freisinger-stadtwerke.de
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Österlicher Brauch

Mit viel Ausdauer haben Mitglieder des 
Gartenbauvereins und des Ortsverschöne­
rung Goldach wieder Palmbuschen gebun­
den. Das Binden ist ein alter Brauch, der seit 
dem 8. Jahrhundert in der christlichen Welt 
gepflegt wird. Er soll an den Einzug Jesu 
in Jerusalem erinnern. In der traditionel­
len Brauchtumswelt dienen die geweihten 
Palmzweige als Schutzsymbol für Haus und 
Hof, sowie zur Abwehr von Krankheiten 
und Unwetter für das ganze Jahr. Die ge­
schmückten Gebinde wurden am Palmsonn­
tag gegen eine Spende an die Gottesdienst­
besucher abgegeben. Der Erlös wird wie 
in den vorangegangenen Jahren für einen 
wohltätigen Zweck gespendet. � (eoe)
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Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/12 88 90 38  ·  Fax 08 11/12 83 61 39 
Mobil 01 73/6 96 77 92  ·  info@malermeister-friedl.de

Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

Fahrplan ausgedünnt
Nach Angaben des Landratsamts entfal­
len ab sofort auf der Linie 691 die Verstär­
ker-Fahrten um 7.10 Uhr ab Hallbergmoos  
(Am Söldnermoos) nach Neufahrn (Hallen­
bad), um 13.08 Uhr ab Freising (Berufs- 
schule) nach Hallbergmoos (Garchinger 
Weg) und um 13.21 Uhr ab Neufahrn (Hal­
lenbad) nach Hallbergmoos (Am Söldner­
moos). 

Der MVV teilt mit, dass wegen Perso­
nalmangels der Fahrplan der Linie 515  
(Hallbergmoos – Erding) ausgedünnt  
wurde. Der Ersatzfahrplan gilt bis auf  
Weiteres.

Auf der Website der Gemeinde (www.hall­
bergmoos.de) – Rubrik „Bürger – Aktuel­
les“ ist der Ersatzfahrplan veröffentlicht.

�  (eoe)

Die Fußballer der Alten Herren, 
der dritten Mannschaft  

und die Jugendtrainer des  
VfB Hallbergmoos-Goldach  
trauern um ihren Mitspieler, 

Freund und Kollegen

Steffen Trümmel
 Wir sind in Gedanken bei  

seiner Familie.

Dem Wall Street Journal zufolge ist 
Disneyland einer der am häufigsten be­
suchten Orte, um die Asche verstorbe­
ner Familienmitglieder zu verstreuen.

            Unnützes 
Wissen

!
Quelle: 
mondestuff.com
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S P O R T
Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Mo, Do, Fr: 9:00-12:00 u. 16:00-18:30 – Di: 16:00-18:30 – Mi + Sa geschlossen – Termine nach Vereinbarung

Wir haben NEUE

Öffnungszeiten!

Bürgerschießen: Edelweiß-Schützen 
auf dem Stockerl

G’scheidhaferl, die Schönen und das Biest 
oder die Nordlichter: An kreativer Na­
mensgebung haben sich die teilnehmen­
den 36 Teams beim Bürgerschießen ein­
mal mehr übertroffen. Die Stockerlplätze 
machten wie gewohnt die aktiven Schüt­
zen vom Ausrichter SG Edelweiß unter sich 
aus. 

Es siegte das B-Team – die Ehepaare Bol­
ler und Bauer – mit 382,3 Ringen, gefolgt 
von den Einzigen (379,2) und Drunter und 
Drüber (378,3). Das beste Nicht- Schützen 
Team bildeten die Shot Daddies, die mit 
371,0 Ringen auf Rang 4 landeten. Das bes­

te Einzelergebnis lieferte Schützenmeister 
Walter Wirl mit 101,2 Ringen ab. Auf den 
Plätzen folgten Sylvia Merczak (99,7) und 
Max Nadler (99,5). Für die beiden teilneh­
menden Jugendteams gab’s als Anerken­
nung Teddybären. 

Zum großen Bedauern des Veranstalters 
war die Siegerehrung heuer schlecht be­
sucht. So blieb dem zweiten Schützenmeis­
ter Ludwig Lüthje nichts anderes übrig, als 
die Platzierungen zu verlesen. Persönlich 
Urkunden, Medaillen und Preise überrei­
chen konnte er nur wenigen Mannschafts­
vertreter. � (gra)

Gewonnen! Zweiter Schützenmeister Ludwig Lüthje (linkst) gratulierte dem B-Team zum Sieg 
beim Bürgerschießen: Petra Bauer, Thomas Boller und Birgit Boller.

D E R  H A L L B E R G E R  G R AT U L I E R T

Reiner Engelhardt, beliebtes Mitglied von 
VfB und SG Edelweiß, feiert am 1.Mai sei­
nen 80. Geburtstag. Dazu gratulieren die 
Sportfreunde, Ehefrau Edith, Tochter Kirs­
tin, Schwiegersohn Toni und Enkel Ema­
nuel sowie Nachbarn und Freunde ganz 
herzlich an.

Sehr zuverlässig ist, extrem fleißig und 
handwerklich bewandert: so kennen und 
schätzen ihn die Kameraden. Aktiv tritt er 
auch noch als Schütze der SGE im Runden­
wettkampf ( RWK) erfolgreich an. Beim 
Indoor-Cup verhalf er seinem Team in schö­

ner Regelmäßigkeit zum Sieg. Außerdem 
verantwortete jahrelang die Pflege des Bo­
genschießplatzes und war natürlich auch 
2017 bei den Deutschen Bogenschützen-
Meisterschaften zur Stelle. 

Auch bei den VfB-Stockschützen opferte er 
seine Freizeit, um Reparaturen oder techni­
schen Arbeiten vorzunehmen. Er kümmert 
sich um das Seniorenstockschießen, an dem 
er selbst auch teilnimmt. � (gra)
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S P O R T

Finale! 
U8 steht nach Kantersieg im Endspiel des Sparkassen-Cups

Große Freude bei den U8-Kickern des VfB 
Hallbergmoos.  Dank eines 8:0- Siegs gegen 
die SpVgg Mauern ziehen die F-Junioren 
von Trainer Marc Gundel ins Finale des 49. 
Sparkassen-Cups Freising ein.  

Der plötzliche Wetterumschwung von 
warm auf kalt innerhalb weniger Stunden 
hielt die jungen Kicker nicht davon ab, 
beherzt aufzuspielen.  Die Achtjährigen 
Nachwuchsfußballer zeigten vor vielen 
Eltern und Großeltern ein begeisterndes 
Spiel: bewundern durften die Fans, ein 
gezieltes Pass-Spiel der jungen Kicker. Da­
durch eröffneten sie Räume und Chancen. 
Auch in der Verteidigung war gut aufge­
stellt. Trotz etlicher Chancen der Gäste hiel­
ten sie Strafraum und Tor sauber. Ein Grund 
zu jubeln! � (gra)

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT
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KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni 60x25.qxp_Layout 1  02.06.21  16:05  Seite 

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Am Rande des Goldachparks brannte am 
Karsamstag wieder das Osterfeuer. Die 
Wählervereinigung Einigkeit zeigte sich 
als guter Gastgeber: Zu Sonnenuntergang 
wurden das meterhoch aufgestapelte Holz 
entzündet, während sich die gut 500 Gäste 
das kulinarische Rahmenprogramm schme­
cken lassen konnten.  

„Die Stimmung war super und friedlich“, 
zog Einigkeit-Gemeinderat Markus Loibl 

zufrieden Bilanz. Eine Hüpfburg, Schmink­
station und ein Luftballon-Wettbewerb lie­
ßen für die kleinen Gäste die Zeit wie im 
Flug vergehen. 

Lange Schlangen bildeten sich an der  
Grillstation, wo Würstel, Steaks und Ge­
tränke angeboten wurden – und die Fami­
lie Schröckenbauer zwischendurch sogar 
Nachschub aus dem Goldachmarkt holen 
musste.� (eoe)

Brenna duad’s guad

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S

Musikschule: Tag der offenen Tür
Die Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn e.V. 
lädt am Samstag, 27. April, von 10 bis 14 Uhr 
zu einem Tag der offenen Türe ein. Es kön­
nen folgende Instrumente „geschnuppert“ 
werden: Akkordeon, Blockflöte, Gitarre, Kla­
vier, Querflöte, Saxophon, Klarinette, Schlag­
zeug,Violine, Viola, Violoncello, Gesang. 
Weitere Infos bei Gisela Bouton (Tel: 0811 / 
55 54 55 19; bouton@musikschule-hn.de). Pa­
rallel findet auch in Neufahrn (Mesnerhaus, 
Forum) ein Tag der offenen Türe statt. 

Termin: Samstag, 27. April, 10 – 14 Uhr

Veranstaltungsorte:
– Seminarraum in der Lindbergstr. 7b
– Altes Rathaus (Theresienstr.7) 
– �Schlagzeugraum im Rückgebäude des 

Gemeindesaals (Theresienstr. 6) 

Ein Hauch von Barock und  
Klassik am Muttertag
Nach einem Ausflug in die Filmmusik im 
letzten Jahr kehrt das Kammerorchester 
der Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn 
zu seinen Wurzeln zurück und gestaltet am 
Sonntag, den 12. Mai um 17 Uhr ein Kon­
zert mit den Klängen vergangener Epochen. 
Tauchen Sie ein in die prachtvolle Welt der 
Barock- und Klassikmusik, während wir Ih­
nen ein Programm präsentieren, das von Jo­
seph Haydns brillantem Klavierkonzert bis 

zu der tänzerischen Suite von Purcell und 
festlichen Werken von Vivaldi reicht, die 
einen entspannten Konzertgenuss verspre­
chen. Wie beim Filmabend führt Regisseur 
Thomas Goerge durchs Programm. 

Kleine und große Musikbegeisterte sind 
herzlich eingeladen, den Muttertag auf 
diese besondere Weise bei Kaffee und Ku­
chen ausklingen zu lassen. 

Termin: Sonntag, 12. Mai, 17 Uhr
Ort: Altes Rathaus (Theresienstr. 7) 
Eintritt frei 

Fußwallfahrt nach Altötting: 
Abmarsch: Samstag 18. Mai, 2024 um 
1.00 Uhr am Ortsausgang Goldach (bei  
Zollner)

Rückkehr: Pfingstsonntag, 19. Mai, ca. 19 Uhr,  
Herz Jesu Kirche Goldach

Außerdem lädt der Wallfahrerverein an­
lässlich seines 125-jährigen Jubiläums 
zu einer Buswallfahrt ein:  Abfahrt: 7.00 
Uhr Kirche Goldach | 7.15 Uhr Gemeinde­
saal Hallbergmoos. 10 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfarrer Thomas Gruber. Anschließend 
Mittagessen. Rückfahrt: 16 Uhr (ab Alt­
ötting). Unkostenbeitrag: 25 € p.P. 

Anmeldungen bis spätestens 5. Mai bei 
Waltraud Beck (0811/99819680), Christine 
Dobmeier (0176/55378534) und Rudi Zeil­
hofer (0171/6539713).
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LANDGASTHAUS • HOTEL

Gastlichkeit seit 1865

Hauptstraße 66–68
85399 Hallbergmoos/Goldach

Telefon 0811-55140
www.alterwirt-hallbergmoos.de

HOTEL
Tel. 0811-55140
Bernhard Graf Promotion-Code

  „spring24“*

* 15 Euro Rabatt 
pro Nacht 

im Aktionszeitraum 
17.04. bis 31.05.2024 

bei Buchung über unsere Website.

Vermisste Luna ist wieder da!

Mittlerweile hat sie sich wieder erholt.

Vermisst seit 8.März. Diese Anzeige im 
HALLBERGER haben viele Menschen gele­
sen und bei der Suche geholfen. Kurz nach 
Drucklegung kam die vermisste Hauskatze 
Luna – neun Tage nach ihrem Verschwin­
den – nachts um 1 Uhr durch die Katzen­
klappe hereingeklettert: völlig entkräftet, 
verletzt und ausgehungert!

Was war passiert?
„Wir können es nur aufgrund einiger 
Kenntnisse vermuten“, sagt der glückliche 
Katzenbesitzer Thomas Gottmann: „Laut 
Hundesuchstaffel hatte sie den Wende­
platz im Tulpenweg nicht auf ihren Pfoten 
verlassen. Möglicherweise in einem Auto. 
Sie war wahrscheinlich eine Zeit lang ein­
gesperrt und hatte dann möglicherweise 
eine größere Entfernung bis nach Hause 
zurückgelegt – mit einigen Sprints – die 
Krallen der Hinterpfoten waren verletzt.“ 

Nun ist Lunas Familie überglücklich. Gut, 
die Samtpfote muss erst gesund gepflegt 
werden. Denn das war sicher keine Ur­
laubstour. „Mittlerweile geht’s ihr deutlich 
besser und sie hat wieder etwas zugelegt, 
ist aber noch sehr ängstlich.“  

Einen besonderen Dank spricht die Fami­
lie dem Tasso-Suchdienst, den Tierheimen, 
dem Tierarzt Georg Hemauer, der Such­
staffel, den Medien und allen Mitbürgern, 
die mit Anteilnahme und Tipps die Suche 
unterstützt haben. 

„Wir helfen nun gerne in ähnlichen Fällen 
mit Rat und Tat“, betonten Thomas und 
Irene Gottmann.� (gra)

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

VERLÄSSLICH
HEIMATVERBUNDEN
KOMPETENT

125 Jahre BVH
Der Burschenverein Hallbergmoos (BVH) 
feiert sein 125-jähriges Bestehen. Am Mitt­
woch, 8. Mai, gibt’s ab 18 Uhr eine „Ghetto 
Party“ im Sportpark (gegenüber Biergar­
ten Sportforum).  Neben BVH typischer 
Musik wird für das leibliche Wohl mit Grill­
schmankerl, Kaltgetränken und Barbetrieb 
gesorgt. Für eine angenehme Atmosphäre 
sorgen Feuertonnen, die mit bereitgestell­
tem Holz individuell von euch befeuert 
werden können.

Teil 2 der Party steigt am Vatertag, 9. Mai: 
Der Burschenverein Hallbergmoos lädt um 
10 Uhr zum Weißwurstfrühstück an selber 
Stelle ein. Für Unterhaltung mit Musik und 
Gesellschaftsspielen ist gesorgt.  � (gra)
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JULIANE BRAUN & 
NICOLE WINTER

“SUCHE NACH DEM GLÜCK 50+”

ALTER WIRT | HAUPTSTR. 68 | 85399 HALLBERGMOOS

Wo lauert das Glück in der zweiten Lebenshälfte? Diese Frage stellt 
die Kabarettistin JULIANE BRAUN  und die Pianistin NICOLE WINTER 

und machen die Show zu einem Musikkabarett der Extraklasse.

Kunst- und Kulturverein
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Tickets unter www.cultiamo.de 
Vorverkauf: 23,- € oder an der Abendkasse: 25,- €

19.APRIL
19:30 UHR

CLAUDIA PICHLER

“SUCHE NACH DEM GLÜCK 50+”

Tickets unter www.cultiamo.de 
Vorverkauf: 23,- € oder an der Abendkasse: 25,- €

| 19:30 UHR19. APRIL

Im Irrgarten moderner Glaubenssätze zeigen die launigen Geschich-
ten und hintersinnigen Lieder von Claudia Pichler die Schönheit von 

ziellosem Sinnieren, Sandeln und Scheitern und bereiten ihrem Publi-
kum einen entspannten Feierabend.

Kunst- und Kulturverein

Foto: Frank Stolle

„FEIERABEND“

03.MAI
19:30 UHR

ALTER WIRT | HAUPTSTR. 68 | 85399 HALLBERGMOOS

Mit Kontrollen und Vernunftflyern gegen Elterntaxis

Eltern kutschieren ihre Kids immer häufi­
ger mit dem Auto bis vor die Schultür. Mit 
verstärkten Kontrollen von „Elterntaxis“ 
und eindringlichen Appellen an die Ver­
nunft der Eltern will man nun zum wieder­
holten Male dem Problem begegnen. Eine 
Sperrung der Zufahrt zum Hallberg-Platz 
zu Schulbeginn, ist laut Polizei aus recht­
lichen Gründen nicht möglich.

Rektor Rudolf Weichs, Schulreferentin Sil­
via Edfelder und Elternbeirat Oliver Stiefel 
sehen das Verkehrschaos vor Schulbeginn 
mit großer Sorge: „Es grenzt an ein Wun­
der, dass da noch nichts passiert ist“, so 
Edfelder. Nach dem Ortstermin mit Ord­

nungsamtsleiter Michael Kirmayer, Michael 
Ertl (Leiter der PI Neufahrn) und Oberkom­
missar Nicky Hager (Verkehrssachbearbei­
ter der PI) herrscht allerdings ein Stück weit 
Ernüchterung. Denn verkehrsrechtlich lässt 
sich nichts ändern. Man ist und bleibt auf 
Kontrollen und Appelle an die Vernunft 
der Eltern angewiesen.  

Ein Pilotprojekt, wie es derzeit an vier Köl­
ner Grundschulen erprobt wird, scheidet 
am Hallberg-Platz aus, gaben die Polizei­
beamten zu verstehen. „Uns ist das auch 
ein Dorn im Auge, aber die Verkehrsrege­
lung muss auf rechtlich stabilen Füßen ste­
hen“, so Ertl. Man könne den Anwohnern 

und dem Anlieger-Verkehr die Zufahrt 
nicht verbieten, so Ertl.  Würde man – und 
sei es nur temporär – ein „Durchfahrt ver­
boten“-Schild anbringen, würden Richter 
und Rechtsaufsicht eine solche Ausweisung 
ziemlich sicher kassieren, hieß es. Und wer 
ein „Anliegen“ hat, darf ohnehin passie­
ren. Lieferanten, Besucher, Abholer – es 
fällt vieles darunter. 

Bleiben also nur Kontrollen – beispiels­
weise am Wendehammer direkt vor dem 
Schulhaus, wo Eltern ihre Kids gerne aus 
dem Auto aussteigen lassen, dabei das ab­
solute Halteverbot ignorieren und Staus 
provozieren. Dabei ist Anhalten und Türe 
öffnen, so Hager, per se schon eine Ord­
nungswidrigkeit. Und sei es nur für eine 
Sekunde. 

Auf solche Verstöße wird die kommunale 
Verkehrsüberwachung nun ein verstärktes 
Augenmerk legen, unterstrich der Ord­
nungsamtsleiter. Die Polizei unterstützt 
die Maßnahme punktuell. Effekte erzielt 
man, auch darin war man sich einig, „lei­
der“ nur über den Geldbeutel. Dass es da­
bei nicht ums „Abkassieren“, sondern um 
die Sicherheit der Kinder geht, sollte dabei 
jedem bewusst sein, unterstrich Ertl. Zum 
Bußgeldbescheid gibt’s dann gleich noch 
den „Vernunft-Flyer“ dazu. „Die Botschaft 
lautet: Wir sind besorgt um eure Kinder“, 
so Ertel. Deshalb wird auch die Schule, so 
Rektor Weichs, nicht müde, über auto­
freie, alternative Wege zur Schule wie bei­
spielsweise den „Bus mit Füßen“ zu infor­
mieren.� (eoe)
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Die Radwege rund um den Flughafen hat 
der CSU-Ortsverband erkundet. Der soge­
nannte Umwelt-Radweg verläuft circa 18 
Kilometer entlang der Nordallee, der Vor­
felder sowie der südlichen Start- und Lan­
debahn – überwiegend auf Schotter- und 
asphaltierten Straßen. 

Das Fazit der Radler: Die geschotterten 
Wege, wenn sie auch nur ein Provisorium 
seien, müssten dringend nachgebessert 
und die Schlaglöcher ausgebessert werden. 
Erst nach Abschluss der Bauarbeiten zum 
S-Bahn-Ringschluss könne eine langfristige 
Lösung für die Radwegeanbindung zwi­
schen dem Flughafen und dem Gewerbege­
biet Schwaig / Oberding erarbeitet werden, 
heißt es von Seiten der Staatskanzlei auf 
ein Schreiben von Georg Förg. Staatsminis­
ter Dr. Florian Herrmann habe bereits ent­
sprechende Instandhaltungsmaßnahmen 
angeordnet. Auch die Gemeinde Oberding 
setzt sich, wie es heißt gegenüber den Air­
port-Betreiber für Verbesserungen ein. 

(tak / gra)

Verbesserungen am Flughafen-Radweg notwendig

„Deutschland spielt 
Tennis“

Heuer setzen wieder zahlreiche Tennisver­
eine in ganz Deutschland ein Zeichen für 
den Tennissport und eröffnen gemeinsam 
die Sommersaison. In Hallbergmoos kön­
nen Tennisinteressierte am Samstag, 27. 
April, von 9 bis 17.30 Uhr die Facetten des 
Tennissports erleben. Der VfB Hallberg­
moos-Goldach e.V. zeigt auf seiner Anlage, 
warum das Spiel mit dem gelben Filzball 
einfach Spaß macht, und präsentiert den 
Besuchern der Vereinsanlage (Am Söldner­
moos 57) ein ebenso umfangreiches wie at­
traktives Tennis-Programm zum Zuschauen 
und Mitmachen. Mehr Infos auf der VfB-
Website (www.vfb-hallbergmoos.de).� (gra)
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GOTTESDIENSTE

Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Freitag  03.05.

	  7.00	 Bi	 Hl. Messe
	18.30	 Ha	 Rosenkranz
	19.00	 Ha	 Abendmesse

Samstag  04.05.

	  7.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag  05.05.

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Eucharistiefeier
  8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	  9.15	 Go	 PFARRGOTTESDIENST
	10.30	 Ha	� GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND
	19.00	 Bi	� Maiandacht in der  

Hauskapelle

Freitag  10.05.

	7.00	 Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	 Ha	� Maiandacht gestaltet von 

den Kath. Frauen

Samstag  11.05.

	  7.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	 Go	 Rosenkranz
	19.00	 Go	 Vorabendmesse
	19.00	 Bi	 Rosenkranz

Sonntag 12.05.

	  8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
	  8.30	 Bi	 Eucharistiefeier
	  8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
	  9.15	 Go	 Eucharistiefeier
	10.30	 Ha	� GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND
	19.00	 Bi	� Maiandacht in der  

Hauskapelle

Montag  13.05.

	  7.00	 Bi	 Eucharistiefeier

Dienstag  14.05.

	  7.00	 Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	 Go	 Abendmesse

Mittwoch  15.05.

	19.00	 Bi	 Eucharistiefeier
	19.30	 Bi	� Anbetung vor dem  

Allerheiligsten

Drum übe, wer sich ewig bindet
Brautleute-Seminar im Pfarrheim

Wiedersehen macht Freude
Klassentreffen der Jahrgänge 1940, 1941 und 1942

Am Samstag vor Palmsonntag traf sich 
tagsüber ein knappes Dutzend heiratswil­
liger junger Paare, die sich in diesem Jahr 
kirchlich trauen werden. Auf Einladung 

von Pfarrer Thomas Gruber kamen die 
künftigen Brautpaare, die sich in Goldach, 
Hallbergmoos, Erching und weiteren Or­

„Es wäre doch schön, die Schulfreunde von 
einst wiederzusehen.“ Diesen Wunsch äu­
ßerten viele ehemalige Schüler der Grund­
schule Hallbergmoos bei der Seniorenweih­
nachtsfeier im Dezember 2023. Hermann 
Kopp reagierte schnell und lud zum Klassen­
treffen. Von den 50 eingeladenen Kamera­
den folgten 21 Ehemalige der Geburtsjahr­
gänge 1940, 1941 und 1942 der Einladung.  

Um 10 Uhr begann man die Wiederse­
hensfeier mit einem gemeinsamen Gottes­
dienst, den der ehemalige Mitschüler und 
heutige Pater Jakob Förg abhielt. Nach die­
sem besinnlichen Einstieg ging es zum Mit­
tagessen, Kaffee und Kuchen im Kramer-
Wirt. Und natürlich holte Hermann Kopp 
das Akkordeon hervor, es wurde mitgesun­

ten das Ja-Wort geben werden, im Pfarr­
heim von Hallbergmoos zusammen. Als 
Referent dieses Brautleutetages konnte 
Diakon Bernhard Kinne gewonnen wer­

den, der zusam­
men mit seiner 
Frau Carmen Vor­
träge und An­
leitungen zum 
einem „gelingen­
den Leben in der 
Familie“ gegeben 
hat. Alle Teilneh­
mer waren sich 
einig, dass sich 
dieses Seminar 
gelohnt hat, um 
wichtige Impulse 
und Überlegun­
gen mit christli­

chem Hintergrund mitzunehmen, die ih­
nen im künftigen familiären Leben helfen 
werden.  � (gra)

gen und mitgesummt. Zur großen Freude 
aller Anwesenden war mit Johann Lackner 
auch ein ehemaliger Lehrer gekommen. 

Lackner hatte als Junglehrer direkt nach 
dem Studium die vierte Klasse übernom­
men. Der 93-Jährige war von den Enkel­
kindern Hermann Kopp‘s, Lisa und Micha­
el, eigens mit dem Auto abgeholt worden 
und auch wieder heimgebracht worden. 
Er genoss es sichtlich, mit seinen ehemali­
gen Schülern die alten Zeiten aufleben zu 
lassen. Zur Erinnerung an dieses Treffen 
verteilte Organisator Kopp noch Gruppen­
bilder, die man vor der Kirche gemacht 
hatte, damit die Erinnerung an dieses 
fröhliche Treffen auch mit Fotos gewahrt 
bleibt.  (gra)



35DER HALLBERGER 4  |  17. APRIL 2024

V H S - T E R M I N E

20.04. – Samstag

Zumba Party
Halle 1, Sportforum, Am Söldnermoos 61
15:00 – 17:30 Uhr

20.04. – Samstag

Yoga für alle am Samstagmorgen
Turnraum, 1. Stock, Hauptstr. 56
09 – 10:30 Uhr

27.04. – Samstag

Encaustic – Wachsbilder malen
Seminarraum 3, Lindberghstr. 7b, 
10-17 Uhr

28.04. – Sonntag

Töpfern für Groß und Klein 
Töpferwelt Handkraft, Hetzenhauser Str. 9 a, 
Massenhausen
10 – 12 Uhr

28.04. – Sonntag

Familienkochkurs – Indische Küche
Schulküche Mittelschule, Utzschneiderweg 2
10:30 Uhr – 15:30 Uhr

02.05. – Donnerstag

Yoga für die Wirbelsäule 
Turnraum, Hauptstr. 56
10 – 11:15 Uhr

07.05. – Dienstag

Da geht die Sonne auf – Mosaik auf Beton
Seiboldhaus, Schlossgut Erching 4
18:30 – 21:30 Uhr
Informationen zu den Kursen und zur Anmeldung 
unter www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de,  
vhs@hallbergmoos.de oder 0811/5522231.

V E R S C H I E D E N E S

Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Wir suchen für unseren Privathaus- 
halt in Goldach eine zuverlässige  
Reinigungskraft für 2-3 Stunden pro 
Woche auf Minijobbasis (nur angemel-
det). Bitte melden unter 0811 836800 
oder 0160 94419771.

PAIDI-Kinderzimmer in Top-Zu-
stand/1.Hand zu verkaufen! Bett, 
Schrank, Kommode und Regale komplett 
oder einzeln. Tel. 0811-9973650

Rentner sucht private Starthilfe für 
Erstinstallation und Einführung ins Inter-
net. „Hob‘ i no ned“. Nach Absprache 
zum Verlauf. Tel. 0176 / 75220374.

Ein Solo mehr

Größter Beliebtheit erfreut sich das Schaf­
kopfturnier des Krieger- und Soldatenver­
eins Goldach. 39 Kartler und eine Kartlerin 
lieferten sich ein enges Rennen um den be­
gehrten Titel. 

Als Turnierleiter Robert Heilmeier am Ende 
auf seinem Laptop die Ergebnisse verglich, 
da hatten Heinrich Waldhier und Hans Gilch 
jeweils 52 Punkte erspielt. So gaben letztlich 
die gespielten Soli den Ausschlag: Waldhier 
spielte 9 Solos, Gilch „nur“ 8. Auf den Plät­

zen folgten Ludwig Beck, Hans Kronast und 
Peter Pittrich und Max Koller. Da das Start­
geld komplett ausgespielt wurde, erhielten 
diese sechs Preise (Verzehrgutscheine). Der 
Vereinswirt spendierte wie jedes Jahr zum 
Turnier wieder ein 30 Liter Fass Freibier. 
Auch der Letztplatzierte Rudi Hamburger 
und der Vorletzte Thomas Mittermüller 
durften sich freuen: über ein Glas Hochpro­
zentiges, spendiert vom KSV-Chef Rudi Lam­
precht.� (gra)

Beste Laune bei den Preisträger (hinten v.l.)  Thomas Mittermüller, Peter Pittrich, Rainer Noeth, 
Sieger Heinrich Waldhier, Hans Gilch, Hans Kronast, Ludwig  Beck, Max Koller sowie (vorne) 
Rudi Hamburger und Rudi Lamprecht.

S T E L L E N M A R K T 
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Sonntag – 21.04. 

11.00 Uhr	� GoKlassik –  
Gottesdienst klassisch mit 
Abendmahl

Sonntag – 28.04. 

11.00 Uhr 	� GoAnders –  
Gottesdienst aufgelockert

Samstag – 04.05.

18.00 Uhr	� Vorabendgottesdienst / 
Konfibeichte

Sonntag – 05.05.                

09.30 Uhr	 Konfirmation 1
11.30 Uhr 	 Konfirmation 2

Sonntag – 12.05.    

11.00 Uhr	� GoAnders –  
Gottesdienst aufgelockert

Sonntag – 19.05.      

11.00 Uhr	� GoAnders –  
Gottesdienst aufgelockert            

12. bis 14. Juni 2024 

Gemeindefreizeit
Schönstattzentrum am Canisius-Hof
Thema: „Du stellst meine Füße auf  
weiten Raum“

Anmeldungen:  
pfarramt.neufahrn.fs@elkb.de oder  
Tel. 08615/4270

I M P R E S S U M
Herausgeber: Eva Oestereich,  
Schlehenweg 6, 85399 Hallbergmoos,  
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NEU!
Dach mit 

integrierter 

Markise

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66� 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63� 0811 / 5534-0

Gasnotdienst� 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser� 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom� 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme� 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos� 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge� 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge� 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon� 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie� 0800 / 655 3000

Hilfetelefon Gewalt  
gegen Frauen�  0800/116016

Giftnotruf München � 089 / 19 240

Besuchen Sie auch unsere Website:

S T E L L E N M A R K T 

BAE SYSTEMS (Military Air) Overseas Limited
BAE Systems (Military Air) Overseas Limited ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft 
des britischen Konzerns BAE Systems. BAE Systems erbringt einige der weltweit fortschritt-
lichsten, technologieorientierten Verteidigungs-, Luft-, Raumfahrt- und Sicherheitslösun-
gen. Wir beschäftigen 90.500 qualifizierte Mitarbeiter in mehr als 40 Ländern. In Zusammen-
arbeit mit Kunden und lokalen Partnern entwickeln, konstruieren, fertigen und unterstützen 
wir Produkte und Systeme, um militärische Leistungen bereitzustellen, um Menschen und 
die nationale Sicherheit zu schützen und um kritische Informationen und Infrastrukturen 
zu sichern. Die deutsche Niederlassung von BAE Systems (Military Air) Overseas Limited 
betreut Mitarbeiter von BAE Systems und deren Kunden, die europaweit an verschiedenen 
Joint-Venture-Projekten beteiligt und dort auf Auslandseinsatz tätig sind.

Ihr Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
•   Hauptbuchhaltung (jährlicher Umsatz von ca. 4 Millionen €)
•   Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung inkl. Abstimmung
•   Durchführung wöchentlicher Zahlungsverkehr
•   Intercompany Rechnungen und Abstimmungen
•   Reisekostenabrechnungen

Ihr Profil:
•   Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit buchhalterischem Schwerpunkt  

oder Steuerfachangestellte(r)
•   Etwa dreijährige Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung
•   Kenntnisse in DATEV und Sage von Vorteil
•   Sehr gute Kenntnisse des MS-Office-Paketes (insbesondere Excel)
•   Sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
•   Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
•   Selbstständige, strukturierte und detailgenaue Arbeitsweise

Sie erwartet:
•   Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem internationalen  

Unternehmen
•   Eine vertrauensvolle Arbeitsatmosphäre in einem sympathischen und multikulturellen 

Team von derzeit 14 lokalen Kolleg:innen und kurzen Entscheidungswegen
•   Eine sorgfältige Einarbeitung und ein Team, das sich auf Sie freut
•   Eine 35h Woche mit flexiblen Arbeitszeiten und der Möglichkeit, teilweise mobil  

zu arbeiten
•   30 Urlaubstage pro Jahr
•   Eine gute öffentliche Verkehrsanbindung zum Arbeitsstandort Airport Business Center 

Hallbergmoos (S-Bahn und Shuttle Bus), Fahrtkostenzuschuss, kostenlose Parkplätze 
und subventionierte Kantine vor Ort

•   Ein angenehmer Arbeitsplatz und moderne IT-Ausstattung
•   Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
•   Betriebliche Altersversorgung
•   Weihnachts- und Urlaubsgeld

Sie suchen eine neue spannende Herausforderung?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung (Lebenslauf und relevante Zeugnisse) unter Angabe 
Ihres Gehaltswunsches und frühestmöglichen Eintrittstermins an:

BAE SYSTEMS (Military Air) Overseas Limited
Personalabteilung
Maren Jackisch
Am Söldnermoos 17
85399 Hallbergmoos
E-Mail: jobs@baesystemsgermany.de
www.baesystems.com
Unsere Datenschutzhinweise für Bewerberinnen und Bewerber finden Sie hier:   
https://www.baesystems.com/en/bae-systems-privacy-notice/applicants/recruitment-and-selection

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres lokalen Teams
in Hallbergmoos bei München eine(n) 

Accountant/ Buchhalter (m/w/d) 
in Vollzeit (35 h/ Woche)
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T E R M I N E

17. April bis 1. Mai

„Radln im Takt“
Radl-Rallye der Werbegemeinschaft
(siehe Seite 39)

18.04. – Donnerstag

VdK-Stammtisch
Wirtshaus Zum Kramer, 
14 Uhr

Bairisch Tanzen
mit dem Volkstanzkreis 
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

Endschießen SG Hubertus
Neuwirt, 19.30 Uhr

19.04. – Freitag

Öffentlicher Schießabend SGE
Sportforum (Am Söldnermoos 61)
18 Uhr

„Suche nach dem Glück 50+“
Kabarett mit J. Braun u. Nicole Winter
Alter Wirt, 19.30 Uhr (Einlass: 18.30 h)

20.04. – Samstag

Vereinsausflug Frauen St. Theresia
nach Kempten / Ottobeuren
8 – 20 Uhr

23.04. – Dienstag

Bilderbuch-Kino „Alice im Wunderland“
(ab 4 J.) 
Gemeindebücherei, 16 Uhr

Gemeinderatssitzung
Rathaus, 
18.30 Uhr

24. bis 28. April

Volksfest Hallberger Wiesn
(siehe S. 3)
Predazzoallee / Am Söldnermoos

27.04. – Samstag

erstKlassiK-Konzert
Trio Sprezzatura 22
Gemeindesaal, 19 Uhr
Tickets (18 €): ticketshop@erstklassik.info

01.05. – Mittwoch

Radl-Rallye
(siehe S. 39)
Start / Ziel: Rathausplatz, 9 – 14 Uhr

Tanz in den Mai
Veranstalter: Burschenverein Goldach
Alter Wirt, 
ab 11 Uhr

02.05. – Donnerstag 

Bairisch Tanzen
mit dem Volkstanzkreis 
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

03.05. – Freitag

„Feierabend“
Kabarett mit Claudia Pichler
Alter Wirt, 19.30 Uhr (Einlass: 18.30 h)

04.05. – Samstag

Kinder basteln für den Muttertag 
(ab 6 J.)
Seminarraum im Sportforum
Veranstalter: Frauenunion, 14 – 16 Uhr

05.05. – Sonntag

Bremswagenziehen
der Bremswagenfreunde Notzing
mit Landmaschinenausstellung
(siehe S. 23)
Hausler-Hof (Garchinger Weg 72)
ab 11 Uhr

„Keine Heimat ohne Erinnerung“
Ausstellung im Gemeindearchiv
Rathaus, 13 – 17 Uhr

06.05. – Montag

Seniorenkranzerl der SG Edelweiß
Schützenstüberl (Sportforum), 15 Uhr

07.05. – Dienstag

Senioren-Nachmittag
Frauen St. Theresia
Pfarrsaal Hallbergmoos, 14 Uhr

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr

08.05. – Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Schützenstüberl (Sportforum)
10 – 13 Uhr

08. / 09.05. 

125 Jahre Burschenverein Hallbergmoos
(siehe S. 31)

14.05. – Dienstag

Bilderbuch-Kino 
„Ein großer Freund“ (ab 4 J.)
Gemeindebücherei, 16 Uhr

Bürgerversammlung (siehe Seite 6)
Gemeindesaal, 18 Uhr
———————————————————––

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas.  
Jeden 3. Donnerstag im Monat 9 – 11 Uhr.
Bernadette Hölzl von der Caritas Freising 
bietet Hilfe bei der Klärung von Prob­
lemen, Unterstützung und Beratung zu 
Sozialleistungen und bei Angelegenheiten 
mit Behörden. Bei Bedarf kann auch eine 
Weitervermittlung an andere Fachstellen 
erfolgen. Nächster Termin: 02.05.

Demenzberatung der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen mit De­
menz und psychischen Beeinträchtigungen
im Alter. Anmeldungen
unter Tel. 08161/5387924
(Caritas) oder über die NBH

Repair Café / Secondhand-Laden

Jeden 3. Samstag | 15 – 18 Uhr
Nächster Termin: 20.04. 2024, 15 – 18 Uhr
Gleichzeitig ist der Secondhand-Laden mit 
Kleiderspenden-Annahme geöffnet.

Kleiderabgabe ist wieder am Montag, 
06.05.24 von 17.00-18.30 Uhr
und Mittwoch, 08.05.24  
von 10.00-12.00 Uhr. 
(Bitte nur Sommerkleidung)





Ihr Ansprechpartner:
Markus Weidl
info@wohnwelt-immobilien.de 
Telefon: 0 8161 / 23 24 00 

Wir sind nahezu jederzeit 
für Sie erreichbar:
Mo. – Fr.: 7.00 – 20.00 Uhr 
Sa./So.: 9.00 – 18.00 Uhr

Alles aus einer Hand

Ihr Immobilienmakler für 
Hallbergmoos & Goldach

  Kaufen

  Mieten

  Verkaufen

  Immobilienberatung

  Wertermittlung

  Privat und Gewerbe

  360° Rundgang online

www.wohnwelt-immobilien.de

Aktuelle Angebote

Mitglied im

Freising / Neustift: Stadthaus in zentraler Lage
126 m2 Wohn� äche, 200 m2 Grundstück, Bj. 1953, komplett 
renoviert, Gasheizung, EVB 77.90 kWh/(m²*a), 
Garage, 2 Stellplätze  Kaufpreis: 699.000 €

Hallbergmoos: Einfamilienhaus mit großem Garten
115 m² Wohn� äche, 924 m² Grundstück., Bj. 2017, Luft/Wasser 
Wärmepumpe, EVB 43.00 kWh/(m²*a), Garage, 1 Stellplatz im 
Freien Kaufpreis: 749.000 €

Hallbergmoos: Neubau Reihenhaus KfW40
162 m² Wohn� äche, 260 m² Grundstück, Bj. 2024, Luft/Wasser 
Wärmepumpe, Garage / Stellplatz im Freien
 Kaufpreis: 1.050.000 €

Hallbergmoos: 1,5-Zi. ETW mit Balkon
40 m2 Wohn� äche, 1. OG, EBK, Südbalkon, Zentralheizung (Gas), 
Bj. 1993, EVB 106.60 kWh/(m²*a), 1 TG-Stellplatz
 Kaufpreis: 189.000 €

Mehr Details auf unserer Website.


